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Laterne, Laterne …
Rund um St. Martin fanden  
im Markt Zapfendorf  
wieder viele Martinsumzüge statt.
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InfoTafel
Öffnungszeiten im Rathaus
Montag – Donnerstag .................................. 08:00 – 12:00 Uhr
Montag ........................................................ 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... 08:00 – 13:00 Uhr
Wir sind auch außerhalb dieser Zeiten für Sie da. Vereinbaren 
Sie bitte Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Telefonnummern ............................Durchwahlnummern
Vermittlung ................................................. 0 95 47/8 79-0

Infothek, Fundbüro
Frau Büttner ..................................................................8 79-18
Frau Freitag ..................................................................8 79-19

Bürgermeisteramt, Geschäftsleitung, Bauamt
Herr Einwag ..................................................................8 79-12
Frau Senger ..................................................................8 79-11
Frau Karl .......................................................................8 79-13
Frau Förner ...................................................................8 79-14

Kasse, Steueramt
Herr Stöhr .....................................................................8 79-20
Frau Geuß .....................................................................8 79-21

Kämmerei, technisches Bauamt
Herr Rümmer ................................................................8 79-25
Herr Helmreich .............................................................8 79-26
Frau Wittwer ..................................................................8 79-27
Herr Eichhorn ...............................................................8 79-28

Standes-,Einwohnermelde-, Friedhofs-, Gewerbe-,  
Ordnungsamt
Frau Wießmeier .............................................................8 79-15
Frau Schmidt ................................................................8 79-16
Frau Wiemann ..............................................................8 79-17
Telefax .............................................................0 95 47/8 79-99

E-Mail:
Rathaus: ..........................................poststelle@zapfendorf.de
Standesamt: .................................standesamt@zapfendorf.de
Mitteilungsblatt Redaktion: .............. redaktion@zapfendorf.de
Homepage: ............................................... www.zapfendorf.de

Kommunale Verkehrsüberwachung
Telefon ...........................................................0 95 47/87 24 48
Telefax ...........................................................0 95 47/87 24 52
E-Mail: ....................... verkehrsueberwachung@zapfendorf.de

notdienste
Polizei .................................................................................110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ...................................112
Giftnotruf ...............................................................0 89/1 92 40
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ......................................116 117
(weiter Informationen, s. Bereitschaftsdienste)
Wasserrohrbruch ...........................................01 70/7 93 61 06
Strom bei Störung ........................................09 41/28 00 33 66
Gas bei Störung ..........................................09 41/28 00 33 55
Abwasserbeseitigung ....................................01 60/3 05 13 02

Gemeindebücherei Zapfendorf ..... Tel. 0 95 47/60 36 24
(weitere Informationen siehe Gemeindebücherei)

Warmwasser- u. Freizeitbad Aquarena .. Tel. 0 95 47/86 71
(weitere Informationen siehe Freizeitbad Aquarena)

Kindertagesstätten
Kath. Kindertagesstätte St. Christophorus Zapfendorf
Kindergarten
Am Bergacker 35 ........................................ Tel. 0 95 47/70 20
Kinderkrippe
Am Bergacker 41 ................................ Tel. 0 95 47/8 70 59 74
E-Mail: 
st-christophorus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-christophorus-zapfendorf.de

Kath. Kindertagesstätte St. Franziskus Zapfendorf
Schulstraße 2 ............................................... Tel. 0 95 47/86 43
E-Mail: st-franziskus.zapfendorf@kita.erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.kita-st-franziskus-zapfendorf.de

Grund- und Mittelschule Zapfendorf
Schulstraße 7 ................................................. Tel. 0 95 47/3 22
Fax 0 95 47/52 49
E-Mail: vszapf@zapfendorf.de
Homepage: www.schule-zapfendorf.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt, Zapfendorf, Herrngasse 2
Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. ................................................. 09:00 – 11:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:30 – 17:30 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/2 47, Fax 0 95 47/92 16 33
E-Mail: pfarrei.zapfendorf@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.pfarrei-zapfendorf.de oder
www.pfarrei-kirchschletten.de

Kath. Pfarramt, Breitengüßbach, Kirchplatz 2
(zuständig für den Gemeindeteil Sassendorf)
Öffnungszeiten:
Mo. – Do. ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Di. ................................................................ 15:00 – 18:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 44/98 79 09-0
E-Mail: st-leonhard.breitenguessbach@erzbistum-bamberg.de
Homepage:  www.pfarrei-breitenguessbach.de

Evang.-luth. Pfarramt, Zapfendorf, Oberweg 2
Öffnungszeiten:
Mi. ................................................................ 08:00 – 12:30 Uhr
Fr. ................................................................ 08:00 – 12:00 Uhr
(Änderungen vorbehalten, s. kirchl. Nachrichten)
Tel. 0 95 47/3 06, Fax 0 95 47/92 15 39
E-Mail: pfarramt-zapfendorf@elkb.de
Homepage: www.dekanat-michelau.de

notariat Dr. fackelmann
Bahnhofstraße 56,
96231 Bad Staffelstein ........................Tel. 0 95 73/92 28-0
Sprechtag in Zapfendorf im Rathaus ist jeweils der 1. 
Montag im Monat. Terminvereinbarung über das Notariat 
ist erforderlich!
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Redaktionsschlusshinweis
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am

Freitag, den 09.12.2016.

Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Freitag, den 02.12.2016, 10:00 Uhr.
bei der Gemeindeverwaltung in der Infothek oder per E-Mail 
an: redaktion@zapfendorf.de
Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende Texte 
nicht mehr berücksichtigt werden können.

5. Änderung des flächennutzungs- 
und landschaftsplanes

Bekanntgabe des Änderungsbeschlusses
(Einleitung des Verfahrens)

Der Marktgemeinderat Zapfendorf hat in seiner Sitzung am 
10.11.2016 beschlossen, ein Verfahren zur Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes einzuleiten. Die 
Änderung soll im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt werden.
Der Geltungsbereich umfasst folgende Grundstücke:

Änderungsbereich 1:
Teilflächen der Flurstücke Nrn. 897 und 898 der Gemarkung 
Lauf im Gemeindeteil Roth

Änderungsbereich 2:
Teilflächen der Flurstücke Nrn. 917 und 917/1 der Gemar-
kung Lauf im Gemeindeteil Roth

Die Bereiche werden jeweils wie folgt umgrenzt:

- im Norden  durch die freie Flur
- im Osten  durch die freie Flur
- im Süden  durch die Ortsbebauung
- im Westen  durch die Ortsbebauung

Es ist beabsichtigt, die vorgenannten Grundstücke als 
Mischgebietsfläche auszuweisen.

Der Beschluss des Marktgemeinderates wird hiermit gemäß 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetzbuch ortsüblich bekanntgege-
ben.

Öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Entwurf der 5. Flächennutzungsplanänderung mit Erläu-
terungsbericht liegt in der Fassung vom 21.11.2016 in der 
Zeit

vom 05.12.2016 bis einschließlich 05.01.2017

im Zimmer Nr. 13 des Rathauses Zapfendorf, Herrngasse 1, 
96199 Zapfendorf, während der Dienststunden gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Die Auslegung geschieht mit 
dem Hinweis, dass jedermann während der Auslegungsfrist 
Bedenken oder Anregungen zu dem Planentwurf vorbringen 
kann.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksich-
tigt bleiben.

Da das Verfahren zur Flächennutzungs- und Landschafts-
planänderung im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt wird, wird von einer Umweltprüfung abgese-
hen.

Ein Normenkontrollantrag zum Bayer. Verwaltungsgerichts-
hof (§ 47 Verwaltungsgerichtsordnung) ist unzulässig, 
soweit damit Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Zapfendorf, 21.11.2016
Markt Zapfendorf

D i t t r i c h
1. Bürgermeister

fundsachen

In den letzten Wochen wurden folgende Fundsachen beim 
Markt Zapfendorf abgegeben:

Wann?  Was?  Fundort
24.10.2016  Fußball (32/16)
 Bolzplatz Bahnhofstraße
16.11.2016  Stockschirm blau-gelb (33/16)
 Dreikönigstraße Lauf

Die Fundsachen liegen im Rathaus in der Infothek, Zimmer 
7, zur Abholung bereit.
Eine Liste sämtlicher Fundsachen finden Sie unter: http://
www.zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/service/fundsa-
chen/
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Grüngutsammelplatz
Der Grüngutsammelplatz in Zapfendorf an der Kreisstraße 
nach Kirchschletten ist geöffnet

Samstag, 26.11.2016 und Samstag, 03.12.2016 von 10:00 
bis 13:00 Uhr.
Es ist verboten, Grüngutabfälle über den Zaun zu werfen!

Bürgermeistersprechstunde
Regelmäßig einmal im Monat hält Bürgermeister Volker Dit-
trich einen Bürgersprechtag ab. Hier steht er ausschließlich 
den Bürgerinnen und Bürgern des Marktes Zapfendorf für 
Fragen und Anregungen zu Verfügung.

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet statt am:

Montag, 12.12.2016 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, bitten wir Sie um 
Voranmeldung unter der Telefonnummer 0 95 47/8 79-11.

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch außerhalb der Sprech-
stunden vorbringen. Bitte vereinbaren Sie hierzu einfach 
Ihren persönlichen Gesprächstermin, ebenfalls unter o. g. 
Telefonnummer.

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt immer donnerstags, Änderungen im 
Fahrplan werden rechtzeitig bekannt gegeben. Falls Sie 
nur die 2. Fahrt gegen Mittag nutzen möchten, bitten wir am 
jeweiligen Fahrtag des Busses bis 08:30 Uhr um vorherige 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0 95 47/8 79-20.

Haltestellen:
Zapfendorf:  Rathauseingang
Gemeindeteile:  Schulbushaltestellen

Fahrpreis:
Einzelfahrt 1,00 € (ab 6 Jahre)
Kinder bis 6 Jahre frei

Abfahrtszeiten:  1. Fahrt  2. Fahrt
Zapfendorf  08:40 Uhr  12:15 Uhr
Unterleiterbach  08:45 Uhr  12:20 Uhr
Oberleiterbach  08:50 Uhr  12:25 Uhr
Reuthlos  08:54 Uhr  12:30 Uhr
Oberoberndorf  08:58 Uhr  12:35 Uhr
Kirchschletten  09:02 Uhr  12:40 Uhr
Roth  09:05 Uhr  12:45 Uhr
Sassendorf  09:10 Uhr  12:50 Uhr
Lauf  09:15 Uhr  12:55 Uhr

Ankunftszeit:
Zapfendorf  09:20 Uhr  13:00 Uhr

Im Dezember fährt der Bürgerbus an folgenden Tagen:
01.12., 07.12. (Seniorennachmittag), 08.12., 15.12., 22.12. 
und 29.12.2016

Rentensprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des ehrenamtlichen Versichertenbe-
raters der Deutschen Rentenversicherung, Herrn Gerhard 
Eger, zur Beratung in Rentenfragen, findet am

Montag, den 19.12.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 47/8 79-0 ist erforder-
lich!
Neben dem Rentensprechtag in Zapfendorf steht Ihnen für
•	 die	Auskunft	und	Beratung	in	Rentenfragen	und
•	 die	Stellung	von	Rentenanträgen
die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV Nordbayern in 
Bamberg, Promenadenstraße 1a, 96047 Bamberg zur Ver-
fügung. Terminvereinbarung unter Tel. 09 51/98 20 80 ist 
erforderlich! Bei der Terminvergabe können Wartezeiten 
entstehen.

notarsprechtag in Zapfendorf
Der nächste Sprechtag des Notars Dr. Fackelmann findet 
am

Montag, den 05.12.2016 ab 14:00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 3 im Erdgeschoss, statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 0 95 73/92 28-0 ist erforder-
lich!

Rathaus und Bauhof geschlossen
Wichtiger Hinweis:

Rathaus und Bauhof sind am

Donnerstag, 01.12.2016
wegen Betriebsausflug geschlossen!

Breitbandausbau Zapfendorf -  
Bürgerinformation

Infoveranstaltung in Zapfendorf
Die Planungen der Deutschen Telekom zu den Ausbau-
arbeiten des schnellen Internets in Zapfendorf und den 
Ortsteilen Oberleiterbach, Unterleiterbach, Lauf, Roth, 
Sassendorf, Reuthlos und Oberoberndorf gehen zügig 
voran. Bis März 2017 soll der Ausbau des Hochgeschwin-
digkeitsnetzes für 990 Haushalte abgeschlossen sein. Die 
Geschwindigkeit der Übertragung erreicht je nach Entfer-
nung zum Schaltgehäuse bis zu 50 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s).
In Teilen von Zapfendorf werden mit der Baumaßnahme 
Speedpipes vom Glasfasernetzverteiler zur Grundstücks-
grenze verlegt (Grundstücksanschluss). Die Geschwindig-
keit der Übertragung erreicht dort sogar bis zu 200 MBit/s.
Das Netz wird dann so leistungsstark sein, dass Telefonie-
ren, Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind.

Was für die Bürger wichtig ist – Bürgersprechstunde
Die Telekom lädt alle Bürger zu einer Informationsveranstal-
tung ein.
•	 Termin: Mittwoch, 30.11.2016
•	 Uhrzeit: 19:30 Uhr
•	 Ort: Feuerwehrhaus (ggü. Rathaus), Herrngasse 4,
 96199 Zapfendorf
Dort haben die Bürgerinnen und Bürger auch Gelegen-
heit, sich direkt vor Ort von Mitarbeitern des Telekom Shop 
Hallstadt über die neuen, höheren Bandbreiten informieren 
zu lassen und zu erfahren, was sie tun müssen, damit die 
schnellen Geschwindigkeiten zu ihnen kommen.
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flurneuordnungsverfahren  
Kirchschletten II

Der Markt Zapfendorf weist darauf hin, dass der Flurweg 
„Schenkenberg“ (Verlängerung Röthenweg) in Zapfendorf 
im Rahmen des Flurneuordnungsverfahren Kirchschletten 
II über das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) ausgebaut 
werden soll.

Aus diesem Grund wurde von einer Teilwiederherstellung 
des Weges im direkten Anschluss der BMI-Baumaßnahme 
(Kanalneubau) abgesehen. Der Ausbau des Weges soll 
nach Rücksprache mit dem Amt für Ländliche Entwicklung 
im III. Quartal 2017 erfolgen.

Räum- und Streudienst  
in der Winterzeit

Mit Beginn des Herbstes und der anschließenden Winter-
zeit erinnern wir die Eigentümer von Grundstücken (dies 
betrifft Eigentümer bebauter und auch unbebauter 
Grundstücke), die innerhalb der geschlossenen Ortslage 
an öffentliche Straßen angrenzen, an die Kehrpflicht bzw. 
Räum- und Streupflicht.
Im Herbst ist insbesondere herabgefallenes Laub zu besei-
tigen, da dadurch eine besondere Rutschgefahr für alle Ver-
kehrsteilnehmer besteht!

Nach § 10 der Verordnung für den Markt Zapfendorf haben 
die Verpflichteten die Sicherungsfläche (dies ist der Geh-
steig oder in Ermangelung einer solchen Befestigung der 
dem Fußgängerverkehr dienende Teil am Rande der öffent-
lichen Straße in der Breite von 1,20 m, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus) an Werktagen ab 7:00 Uhr 
und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte 
mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt) 
oder ätzenden Mitteln (z.B. Tausalz) zu bestreuen oder 
das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist.

Die geräumten Schnee- oder Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tag von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten.

Vorläufige Sitzungstermine
Donnerstag, 08.12.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung
Donnerstag, 22.12.2016, 19:00 Uhr
– Marktgemeinderatssitzung (Jahresabschluss)

Bei Bedarf finden vor Marktgemeinderatssitzungen Sit-
zungen des Bau-, Umwelt- und Grundstücksausschusses 
statt.

Die Tagesordnung kann ab dem 5. Tag vor der Sitzung im 
Schaukasten vor dem Rathaus bzw. an den Bekanntma-
chungstafeln im Gemeindegebiet oder unter http://www.

zapfendorf.de/rathaus-buergerservice/politik/sitzungster-
mine/ bei dem jeweiligen Sitzungstermin eingesehen wer-
den.
Sollte ein Sitzungstermin eingeschoben werden oder entfal-
len, wird dies rechtzeitig auf unserer Homepage bekanntge-
geben.

Marktgemeinderatssitzung
vom 10.11.2016
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

Marktgemeinderatssitzung vom 15.09.2016
Es wurde beschlossen, die KIP-Fördermaßnahmen auch auf 
die alte Turnhalle auszuweiten, da dies nach Auskunft der 
Regierung von Oberfranken möglich ist.

Desweiteren wurden folgende Planungsaufträge für die 
Turnhallensanierung vergeben:

- Schmitt-Vogels Architekten GmbH, Bamberg - Archi-
tektenleistung

- Ing.-Büro Schulz, Memmelsdorf - Tragwerksplanung
- Elektrofachplaner Rodis, Döringstadt - elektrotechnische 

Anlagen
- Ing.-Büro ecoplan GmbH, Bamberg - technische Gebäu-

deausrüstung (Heizung/Lüftung)
- Ing.-Büro Kolter, Litzendorf - Brandschutz

Marktgemeinderatssitzung vom 04.10.2016

Honorarangebot des Ing.-Büros Weyrauther für den Was-
serleitungsringschluss Mainstraße - Rosengarten

Der Marktgemeinderat stimmte dem geänderten Honorar-
angebot des Ing.-Büros Weyrauther mit Kosten von brutto 
47.206,73 € zu.

Auftragsvergabe für den Wasserleitungsringschluss Main-
straße – Rosengarten

Das Gremium sprach sich für eine Auftragsvergabe an die 
Fa. Kehn, Burgebrach, als günstigsten Anbieter zu einem 
Preis von brutto 364.046,49 € aus.

Personalangelegenheiten

Der Ausschreibung einer Ausbildungsstelle für eine/n 
Verwaltungsfachangestellte/n ab 01.09.2017 bzw. eines/
einer Fachangestellten für Bäderbetriebe ab 01.03.2017 
wurde zugestimmt.

Durchführung des Faschingsumzuges

Die Gremiumsmitglieder begrüßten das Vorhaben der TSG 
Mädchengarde, künftig den Faschingsumzug zu organi-
sieren und sicherten eine finanzielle Unterstützung, wie sie 
der Ortskulturring in den letzten Jahren erhielt, in Höhe von 
1.000 € zu. Von der Verwaltung soll soweit wie möglich bei 
der Organisation (Anmeldungen und Genehmigungen bei 
Behörden etc.) mitgeholfen werden.

Turnhallensanierung - Festlegung der Maßnahmen zur 
Einreichung der Förderanträge
Entsprechend dem Beschluss in der Sitzung am 15.09.2016 
wurden die Planungen nochmals bezüglich der Verteilung 
der Maßnahmen auf die alte und neue Turnhalle überarbei-
tet. 
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Architekt Schmitt erläuterte die nun erstellten Pläne, wie sie 
bei der Regierung von Oberfranken zur Förderung eingerei-
cht werden sollen. Danach belaufen sich die Gesamtkosten 
auf ca. 1,22 Mio. €.

Der Anteil der nach dem Kommunalinvestitionsprogramm 
zu fördernden Maßnahmen beträgt ca. 576.000 €. Hierzu 
gibt es eine Förderung von 493.000 €, so dass der Eigenan-
teil der Gemeinde 83.000 € beträgt.

Über die Förderung nach dem FAG sind Maßnahmen 
mit einer Kostenhöhe von ca. 472.000 € vorgesehen. Bei 
einem angenommenen FAG-Fördersatz von 65 % beträgt 
die Zuweisung ca. 307.000 € und die Eigenmittel der 
Gemeinde ca. 165.000 €. Hier strebt man in Gesprächen 
mit der Regierung von Oberfranken aufgrund der außeror-
dentlichen Finanzbelastung durch die ICE-Baumaßnahmen 
einen höheren Fördersatz als bei den letzten Schulbaumaß-
nahmen an, wo der Fördersatz bei ca. 55 % lag.

Zusammen mit den nichtgeförderten Maßnahmen beträgt 
der Eigenanteil ca. 420.000 €.

Der Marktgemeinderat stimmte abschließend einstimmig 
der vorgelegten Planung zu. Diese soll bei der Förderbe-
hörde eingereicht werden.

Feststellung der Jahresrechnung 2015

Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses 
Thomas Miske teilte mit, dass der Rechnungsprüfungsaus-
schuss die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015 in 
vier Sitzungen am 05.10., 12.10., 13.10. und 18.10.2016 
örtlich geprüft hat. Im Rahmen der sonstigen Prüfung der 
Jahresrechnung ergaben sich keine größeren Beanstan-
dungen. Die verschiedenen Prüfungspunkte und Empfeh-
lungen werden zur Beachtung bzw. Stellungnahme an die 
Verwaltung weitergegeben. Insbesondere sollte eine Ent-
scheidung über die künftige Prüfung durch den Kommu-
nalen Prüfungsverband herbeigeführt werden.

Unabhängig von den veruntreuten Geldern aus den Jah-
ren 2013 und 2014 ist das Ergebnis für das Rechnungsjahr 
2015 festzustellen.

Für die Jahresrechnung 2015 wurde sodann der Feststel-
lungsbeschluss gemäß Art. 102 Abs. 3 GO gefasst. Außer-
dem wurden alle angefallenen überplanmäßigen und außer-
planmäßigen Ausgaben, soweit dies nicht schon in früheren 
Beschlüssen erfolgt ist, nachträglich genehmigt.

Entlastung zur Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2015

Wegen persönlicher Beteiligung des 1. Bürgermeisters Vol-
ker Dittrich im Sinne von Art. 49 GO als Leiter der Verwal-
tung übernahm der 2. Bürgermeister Andreas Schonath die 
Sitzungsleitung.

Mit der Entlastung wird zum Ausdruck gebracht, dass der 
Marktgemeinderat mit der Abwicklung der Finanzwirtschaft 
im genannten Rechnungsjahr einverstanden ist, dass er 
die Ergebnisse billigt und auf haushaltsrechtliche Einwen-
dungen verzichtet. Damit wird das Verfahren der Rech-
nungslegung förmlich abgeschlossen.

Es wurde in diesem Zusammenhang nochmals darauf hin-
gewiesen, dass die in den Jahren 2013 und 2014 veruntreu-
ten Gelder im Rechnungsjahr 2015 und darüber hinaus bis 
heute noch nicht vollständig ausgeglichen wurden. Weitere 
Zahlungseingänge konnten aber im Rechnungsjahr 2016 
verzeichnet werden.

Vom 2. Bürgermeister Schonath wurde deshalb vorgeschla-
gen, entsprechend der vom Rechnungsprüfungsausschuss 
in seiner Sitzung am 18.10.2016 getroffenen Empfehlung 
die Entlastung für das Rechnungsjahr 2015 gemäß Art. 102 
Abs. 3 GO zu erteilen.

Daraufhin wurde durch den Marktgemeinderat gemäß Art. 
102 Abs. 3 GO für die Jahresrechnung 2015 die Entlastung 
erteilt.

Änderung des Umsatzsteuergesetzes - Abgabe einer 
Optionserklärung zum neuen Umsatzsteuerrecht

Aufgrund eines Gerichtsurteils des Bundesfinanzhofes 
wurden die geltenden Grundregeln zur Besteuerung der 
öffentlichen Hand ins Wanken gebracht. Mit der u. a. daraus 
resultierenden Änderung des § 2 b Umsatzsteuergesetz 
zum 01.01.2016, der eine vollständige Neuregelung der 
Besteuerung der Körperschaften des öffentlichen Rechts 
enthält, ist jede Kommune gefordert, einen Übergang zum 
neuen System zu bewältigen. Mit der Abgabe einer entspre-
chenden Optionserklärung kann der Übergangszeitraum 
bis Ende des Jahres 2020 hinausgeschoben werden.

Nach dem neuen § 2 b UStG sind Körperschaften des 
öffentlichen Rechts grundsätzlich als Unternehmer zu 
behandeln. Entgegen dem alten Recht, das davon ausging, 
dass diese nicht Unternehmer waren und nur im Ausnahme-
fall (z. B. bei gewerblichen Unternehmen der Kommunen) 
die Unternehmereigenschaft vorlag, wird das Verhältnis von 
Regel und Ausnahme nun umgekehrt: Eine Körperschaft 
des öffentlichen Rechts wird künftig grundsätzlich als Unter-
nehmerin behandelt, es sei denn, es greift die im Gesetz 
geregelte Ausnahme, dass die Körperschaft eine Tätigkeit 
ausübt, die ihr im Rahmen der öffentlichen Gewalt (hoheit-
liche Tätigkeit) obliegt und eine Behandlung als Nichtunter-
nehmer nicht zu größeren Wettbewerbsverzerrungen führt. 
Privatrechtliches Tätigwerden einer Gemeinde ist in Zukunft 
damit stets steuerbar.

Vom Bayerischen Gemeindetag liegt eine Empfehlung zur 
Abgabe der Optionserklärung zum neuen Umsatzsteuer-
recht vor, die mit den dazugehörigen Ausführungen den 
Gremiumsmitgliedern übersandt wurde. Von der Verwaltung 
wird deshalb vorgeschlagen, eine diesbezügliche Options-
erklärung abzugeben, damit eine Übergangsregelung bis 
zum 01.01.2021 gilt.

In den kommenden Jahren gilt es dann, die Umsätze des 
Haushaltes auf ihre Umsatzsteuerpflicht zu prüfen und die 
Zeit zur steuerlichen Optimierung der gemeindlichen Tätig-
keiten zu nutzen. Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten 
und damit wirtschaftliche Vorteile, die sich aus dem Vor-
steuerabzug in manchen Bereichen ergeben können, sind 
zu prüfen. Dies wird seitens der Verwaltung einen nicht 
unerheblichen Verwaltungsaufwand mit sich bringen. Man 
wird auch externe Fachleute hinzuziehen müssen, die mit 
der Umsatzsteuerthematik näher betraut sind.

Marktgemeinderat Rattelsdorfer hielt eine vordringliche 
Überprüfung der Gestaltungsmöglichkeiten im nächsten 
Jahr für sinnvoll und notwendig, um evtl. steuerliche Vorteile 
nicht zu versäumen.
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Der Marktgemeinderat Zapfendorf beschloss der Empfeh-
lung des Bayerischen Gemeindetages nachzukommen und 
für sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 
ausgeführte Leistungen weiterhin § 2 Abs. 3 UStG in der am 
31.12.2015 geltenden Fassung anzuwenden. Von der Ver-
waltung sollen Gestaltungsmöglichkeiten möglichst im Jahr 
2017 geprüft werden.

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der 
Grundstücke Fl.Nrn. 897, 898, 917 und 917/1 der Gemar-
kung Lauf im Gemeindeteil Roth

Zu einer in der Bauausschusssitzung am 29.10.2015 
behandelten Bauvoranfrage über einen Wohnhausneubau 
mit Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 897 der Gemarkung 
Lauf im Gemeindeteil Roth wurde zwischenzeitlich in einer 
Vereinbarung zwischen den Bauherren und einem betrof-
fenen Grundstückseigentümer die Erschließung dahinge-
hend geregelt, dass die benötigten Grundstücksanschluss-
leitungen nicht in der erst vor kurzem neu asphaltierten 
Straße verlegt werden, sondern in Privatgrund.

Das Landratsamt Bamberg hat zur Genehmigungsfähigkeit 
der Bauvoranfrage mitgeteilt, dass derzeit noch der Flä-
chennutzungsplan dagegenspreche. Sofern dieser aber 
angepasst werde, ist eine Genehmigung möglich.

Von der Verwaltung wird deshalb vorgeschlagen, den Flä-
chennutzungsplan im Bereich der Grundstück Fl.Nrn. 897 
und 898 der Gemarkung Lauf anzupassen (Änderung der 
ausgewiesenen landwirtschaftlichen Fläche in eine Misch-
gebietsfläche). Bei dieser Gelegenheit kann auch der in den 
letzten Jahren bebaute Bereich am nordöstlichen Rand des 
Gemeindeteils Roth im Bereich der Fl.Nrn. 917 und 917/1 
der Gemarkung Lauf entsprechend mit angepasst werden, 
dass die bisherige landwirtschaftliche Fläche künftig als 
Mischgebiet ausgewiesen ist. Sowohl mit der bereits durch-
geführten als auch mit der geplanten Bebauung erfolgt eine 
Abrundung der Ortschaft Roth, was der gezeigte Lageplan 
bestätigte.

Nach kurzer Diskussion stimmte das Gremium einstimmig 
der Einleitung des Flächennutzungsplanänderungsverfah-
rens zu. Dieses soll im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB durchgeführt werden, da Grundzüge der Planung 
nicht betroffen sind.

Antrag von Marktgemeinderat Kabitz auf Untersuchung 
des Trinkwassers auf Kampfmittelrückstände

Von Marktgemeinderat Kabitz wurde mit Schreiben vom 
20.10.2016 auf einen Zeitungsartikel über Kampfmittel-
funde in der Nachbargemeinde Rattelsdorf hingewiesen. 
Danach sollen diese Funde in den Trinkwasserschutzzonen 
1 und 2 liegen. Er fordert daher einen Beschluss, dass das 
gemeindliche Trinkwasser auf Verunreinigungen untersucht 
wird.

Da sich die Funde westlich der Kreisstraße zwischen Rat-
telsdorf und Unterbrunn und damit weit weg vom Zapfendor-
fer Gemeindegebiet und den Wasserschutzgebietszonen 
des Marktes Zapfendorf befinden, wurde Marktgemeinderat 
Kabitz gefragt, welche Flächen untersucht werden sollen. 
Die verschiedentliche Nennung der Gemeinde Zapfendorf 
in dem Zeitungsbericht dürfte eine Verwechslung mit der 
Gemeinde Rattelsdorf sein.

Marktgemeinderat Kabitz hat sich auf die Anfrage hin 
nicht geäußert. Aufgrund der Sachlage dürfte er sich geirrt 
haben, so dass eine Untersuchung des Wassers der beiden 
Zapfendorfer Tiefbrunnen nicht erforderlich ist.

Dies befand auch der Marktgemeinderat so.

Gestaltung der geplanten Kreisel Zapfendorf-Nord und 
Zapfendorf-Süd an der Staatsstraße 2197

Bürgermeister Dittrich berichtete, dass seit der Behand-
lung dieses Themas in der Sitzung des Bauausschusses 
am 05.07.2016 zwei Besprechungen stattgefunden haben. 
Nachdem Kreisfachberaterin Kühnel am 27.07.2016 den 
drei Bürgermeistern sowie den Marktgemeinderäten Ott 
und Porzner gezeigt hat, wie man die Kreiselinnenflächen 
mit der Anlage von extensiven Staudenmischpflanzungen, 
die einen geringen Pflegeaufwand mit sich bringen, anspre-
chend gestalten könne, wurde den Vertretern des Staatl. 
Bauamtes Bamberg und der DB AG diese Gestaltungsmög-
lichkeit gezeigt.

Anhand von Bildern wurde den Gremiumsmitgliedern die 
blühenden Pflanzengesellschaften mit Namen wie Veits-
höchheimer Blütentraum gezeigt. Der Vertreter des Staatl. 
Bauamtes Bamberg hat in der zweiten Besprechung mit-
geteilt, dass in seinem Zuständigkeitsbereich in den letzten 
Jahren einige Kreisel so angelegt wurden und man durch-
wegs positive Erfahrungen gemacht habe. Er würde es 
daher begrüßen, wenn auch die Zapfendorfer Kreisel an 
der Staatsstraße 2197 so angelegt werden und somit kein 
großer Unterhaltsaufwand entsteht. Mit der DB AG und der 
bauausführenden Firma würden zu gegebener Zeit die not-
wendigen Absprachen erfolgen.

Der Marktgemeinderat stimmte der vorgeschlagenen Krei-
selgestaltung mit 18 : 1 Stimmen zu.

Verschiedenes
a) Bürgermeister Dittrich wies zunächst darauf hin, dass 

in dieser Woche der Spielplatz an der Schule bzw. Kin-
dergarten in der Schulstraße fertiggestellt wird. Seinen 
Vorschlag, diesen im Frühjahr im Rahmen einer kleinen 
Feier einzuweihen, begrüßte das Gremium.

b) Für die Aufstellung des Sonnensegels im Schwimmbad 
konnte, so Bürgermeister Dittrich, nun eine neue Firma 
gefunden werden. Die Installation wird im Frühjahr 2017 
erfolgen.

c) Marktgemeinderat Buckreus fragte nach, wann die 
S-Kurve der Umleitungsstrecke im Westen Zapfendorfs 
weg komme. Im letzten Winter gab es dort bereits einige 
Unfälle. Nach seinem Kenntnisstand war der Umbau für 
Oktober 2016 vorgesehen.

 Bürgermeister Dittrich teilte hierzu mit, dass es Bespre-
chungen mit der DB, der Fa. Bio- und Holzkraftwerk 
Zapfendorf und der Wasserwirtschaftsverwaltung im 
Frühsommer dieses Jahres gegeben habe. Dabei wurde 
festgelegt, welche Aufgaben jeder zu erfüllen hat. Die 
DB hatte zugesagt, nach Erledigung aller Vorarbeiten (z. 
B. auch das Ablassen und Ausbaggern eines Teiches) 
im Oktober 2016 die Straße umzubauen. Nach den 
letzten Aussagen der DB-Verantwortlichen können die 
Arbeiten nun doch nicht durchgeführt werden.

d) Marktgemeinderat Vogel fragte wegen der Pflanzung 
der Hecke am Friedhof in Lauf nach.

 Bürgermeister Dittrich sagte zu, dies in der Verwaltung 
bzw. im Bauhof zu klären.

e) Desweiteren wies Marktgemeinderat Vogel auf die feh-
lende Feinteerung bei den Breitbandverkabelungsar-
beiten hin. Diese sollten baldmöglichst erfolgen.
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landratsamt Bamberg
Regionale Highlights in der Vorweihnachtszeit
Innehalten im Vorweihnachtsstress, sich auf die kommen-
den Festtage einstimmen, dabei einen Lebkuchen oder 
einen Glühwein genießen und noch das eine oder andere 
Geschenk kaufen. Das alles ermöglichen die rund 40 Weih-
nachtsmärkte, 30 Weihnachtskonzerte sowie rund 50 Dorf-
krippen und 130 Kirchenkrippen in den Gemeinden des 
Landkreises Bamberg.

Was alles rund um die Advent- und Weihnachtszeit in Stadt 
und Landkreis Bamberg geboten ist, erfahren Sie ab sofort 
auch auf der Homepage des Landkreises Bamberg unter 
https://www.landkreis-bamberg.de/Advent-2016 sowie in 
der neuerschienenen Broschüre „Weihnachts- und Krippen-
stadt 2016/2017“. Die Broschüre ist kostenlos in der Tourist 
Information Bamberg (Geyerswörthstraße 5
96047 Bamberg) erhältlich.

Besondere Highlights wie etwa die Krippenwege im Markt 
Heiligenstadt mit ca. 12 Stationen und in der Stadt Schlüs-
selfeld mit ca. 30 Stationen oder das Krippenmuseum in 
Hirschaid warten auf Ihren Besuch.

Kostenloser WLAN-Hotspot im Landratsamt 
Bamberg ist freigeschaltet
Besucherinnen und Besucher des Landratsamtes Bam-
berg können sich über einen besonderen Service freuen: 
In der Zulassungsstelle und in den Foyers der einzelnen 
Stockwerke ist ab sofort freies WLAN verfügbar. „Das Land-
ratsamt Bamberg geht mit der Technik und wird einmal 
mehr seinem Ruf als modernes und fortschrittliches Dienst-
leistungsunternehmen gerecht!“, freut sich Landrat Johann 
Kalb.

Dank des Hotspots „BayernWLAN“ können Kunden der 
Behörde kostenlos im Internet surfen und somit eventuelle 
Wartezeiten überbrücken. Für den Zugang sind keine Pass-
wörter und keine Anmeldedaten erforderlich; eine Registrie-
rung ist nicht nötig, der Jugendschutz ist durch Filter garan-
tiert.

Der Hotspot ist Teil einer Initiative der Bayerischen Staats-
regierung. Bayern ist das erste Bundesland mit einem eige-
nen WLAN-Netz. Bis 2020 soll das kostenfreie „BayernW-
LAN“ mit 20.000 Hotspots aufgerüstet werden. Ausgestattet 
werden insbesondere Kommunen, Hochschulen, Behörden 
und Tourismusziele.

Neben dem Vermessungsamt Bamberg ist das Landratsamt 
Bamberg einer von zwei Standorten in Bamberg, der den 
Hotspot „BayernWLAN“ zur Verfügung stellt.

„Unforgettable!“ -  
Benefizkonzert zum Welt-AidsTag
Am Welt-Aidstag am 1. Dezember 2016 um 20:00 Uhr 
laden die AIDS-Beratung Oberfranken und der Fachbereich 
Gesundheitswesen am Landratsamt Bamberg zum 16. Mal 
zu einem Benefizkonzert in den Spiegelsaal der Harmonie 
am Schillerplatz in Bamberg ein. Unter dem Motto „Unfor-
gettable!“ - Eine Hommage an zwei Stimmen des Jahrhun-

derts: Natalie Cole und Frank Sinatra“ gestaltet das Blue-
TrainOrchestra unter der Leitung von Sebastian Strempel 
den Konzertabend.

„Unforgettable“ wird nicht nur der Titel des Konzertes sein, 
sondern auch die Botschaft an die Besucher: Nicht verges-
sen, sondern Solidarität zeigen. Denn neben den Erfolgen 
der medizinischen Versorgung von HIV-Patienten/innen, 
bleibt die Steigerung von Solidarität mit HIV-Positiven die 
größte Aufgabe in unserer Gesellschaft.

Der Eintritt dem Benefizkonzert ist wie immer frei, alle Mit-
wirkenden treten ohne Gage auf, damit alle Spenden 
ohne Abzug an eine einheimische Initiative fließen können, 
welches ein Projekt in Afrika organisiert: Anam Cara Net-
work e. V.

Gewusst wie! –  
Weihnachtsbaum richtig transportieren
Mit den bevorstehenden Festtagen steht auch wieder der 
Kauf eines Weihnachtsbaumes an. Immer wieder stellen 
Polizeibeamte fest, dass die Tannenbäume auf abenteuer-
liche Weise im Auto nach Hause gefahren werden. Da ragt 
der Baum aus dem Schiebedach oder schaut seitlich zum 
Beifahrerfenster heraus. Damit gefährden die Hobbytrans-
porteure sich und andere. Um Bußgeld und Verwarnungen 
zu vermeiden, raten die Polizeiinspektion Bamberg-Land 
und das Landratsamt Bamberg, nicht mit ungesicherter 
Ladung herumzufahren. Denn: Wenn ein Unfall passiert, 
kann die Versicherung Rückerstattung fordern, weil fahrläs-
siges Verhalten vorliegt.

Das Landratsamt weist darauf hin, dass der Baum im Auto 
die Sicht nicht versperren darf. Der Blick in die Spiegel 
muss frei sein. Wird der Baum auf dem Dach transportiert, 
ist er fest zu verzurren. Kennzeichen, Scheinwerfer, Blinker 
und Rückleuchten dürfen durch die Baumäste nicht ver-
deckt werden. Falls er mehr als einen Meter über das Heck 
des Wagens hinausragt, muss eine rote Warnfahne oder 
ein quer zur Fahrtrichtung pendelndes Schild am Ende des 
Stammes angebracht sein. Bei Dunkelheit ist stattdessen 
eine Kombination aus roter Leuchte und rotem Rückstrahler 
erforderlich. Die Sicherungsmittel dürfen nicht höher als 1,5 
Meter über der Fahrbahn angebracht werden. Offene Kof-
ferraumklappen sind festzubinden, so dass sie nicht wäh-
rend der Fahrt aufgehen können. Dabei sollte auch darauf 
geachtet werden, dass keine Abgase ins Auto gelangen 
können. Natürlich darf der Weihnachtsbaum auch nicht 
vorne oder seitlich aus dem Fahrzeug herausragen und so 
andere Verkehrsteilnehmer gefährden.

Biotonne im Winter
Bei eisigen Temperaturen ist es besonders wichtig, sich 
um die Biotonne zu kümmern, denn bei strengem Frost 
kann der Inhalt festfrieren – darauf weist jetzt der Fachbe-
reich „Abfallwirtschaft“ am Landratsamt Bamberg hin. Dies 
kann vor allem dann vorkommen, wenn die braune Tonne 
bereits am Vorabend über Nacht zur Abholung bereitge-
stellt wird. Ist der Bioabfall eingefroren, versuchen die Lader 
der Entsorgungsfirma mit Hilfe der Fahrzeugschüttung den 
Inhalt der Biotonne locker zu rütteln. Manchmal lassen sich 
die Behälter jedoch trotz erhöhter Bemühungen nicht voll-
ständig leeren, denn die Müllwerker können die Gefäße 
nicht beliebig oft und heftig an der Schüttung anschlagen. 
Gerade bei Minusgraden besteht das Risiko, dass die 
Kunststoffbehälter Risse bekommen. So kann vorkommen, 
dass Behälter zurückbleiben müssen, die nicht vollständig 
geleert werden konnten.
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Tipps der Abfallberatung
Damit es nicht so weit kommt, ist es wichtig, die braune 
Tonne während der Frostperiode in einer Garage, einem 
Schuppen oder zumindest an einer windgeschützten Haus-
wand aufzustellen. Wird sie erst kurz vor der Leerung an die 
Straße gestellt, ist die Wahrscheinlichkeit des Festfrierens 
geringer. Allerdings hat nicht jeder diese Möglichkeit. Daher 
hat die Abfallberatung einige Tipps für den Umgang mit der 
Biotonne in der kalten Jahreszeit:

•	 Wichtigster	 Grundsatz:	 Möglichst	 wenig	 Flüssigkeit	 in	
die Biotonne! Feuchte Bioabfälle (z. B. Kaffeefilter) des-
halb in der Küche abtropfen und antrocknen lassen.

•	 Kompostierbare	Abfälle	nicht	 lose	 in	die	Tonne	werfen.	
Entweder in Zeitungspapier einwickeln oder in Papiertü-
ten sammeln, dadurch wird überschüssige Feuchtigkeit 
gebunden.

•	 Auch	das	Mischen	mit	 trockenen	Gartenabfällen	eignet	
sich gut, um Feuchtigkeit zu reduzieren.

•	 Abhilfe	 gegen	 das	 Festfrieren	 der	 organischen	 Abfälle	
schafft ebenfalls das Auslegen der Biotonne mit etwas 
Pappe oder zusammengeknülltem Zeitungspapier.

•	 Äste	und	andere	Bioabfälle,	die	sich	in	der	Tonne	verkei-
len könnten, bitte vorher zerkleinern. Auch das zu starke 
Verdichten von Bioabfällen kann eine vollständige Lee-
rung der Biotonne erschweren. Besondere Vorsicht ist in 
diesem Zusammenhang mit nassem Laub geboten.

Sitzt der Inhalt der Bio-Tonne am Tag der Entleerung trotz-
dem fest, sollte man versuchen, ihn mit einem Besenstiel 
oder Spaten aufzulockern, damit die Bioabfälle aus der 
Tonne rutschen können. Dies ist nicht Aufgabe der Mitar-
beiter des Entsorgers, sondern desjenigen, der die Tonne 
nutzt. Damit gelten im Landkreis Bamberg die gleichen 
Regelungen wie auch in anderen bayerischen Städten und 
Landkreisen, in denen eine Biotonne angeboten wird.

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter der Abfallwirtschaft des 
Landkreises Bamberg gerne zur Verfügung (Tel.: 0951/85-
706 oder 85-708)

Stadt und landkreis Bamberg
Das „Bamberger Weihnachtskistla“  
ist wieder da!
Regionalkampagne von Stadt und Landkreis zum zwei-
ten Mal mit eigenem Stand auf dem Bamberger Weih-
nachtsmarkt
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr bieten das Agenda 
21-Büro im städtischen Umweltamt und der Fachbereich 
„Nachhaltige Entwicklung“ des Landratsamtes Bamberg für 
die bevorstehende festliche Jahreszeit wieder das „Weih-
nachts-Schlemmerkistla“ an. Für diejenigen, die noch auf 
der Suche nach dem passenden Geschenk sind, ist das 
„Weihnachts-Schlemmerkistla“ genau das Richtige.

Am Stand der Regionalkampagne Bamberg, die auch in 
diesem Jahr mit regionalen Produkten und heimischem 
Glühwein auf dem Bamberger Weihnachtsmarkt vertreten 
ist, stellten Landrat Johann Kalb und Bürgermeister Dr. 
Christian Lange das „Kistla“ vor.

Das auch optisch attraktiv gestaltete Geschenkkörbchen 
wird von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bamber-
ger Lebenshilfe Werkstätten liebevoll gepackt und für den 
Verkauf vorbereitet. Neben Honig, Lebkuchen und Marme-
lade findet man natürlich auch original fränkische Wurstwa-
ren und das Landkreisbier. Ein „Pomme Royale“ (Apfelsekt) 
sowie „Glühweinsirup“ und das „Süßholz-Geraspel“ (Tee) 

runden das Angebot an regionalen Delikatessen ab. Alle 
Produkte stammen von regionalen Erzeugern.

Das „Weihnachts-Schlemmerkistla“ wird wieder auf dem 
vorweihnachtlichen Kulturfestival „Bevor des erschta Lichtla 
brennt“ der Bamberger Lebenshilfe Werkstätten am 19. 
November 2016 von 11:00-18:00 Uhr (Moosstr. 114, Bam-
berg) erhältlich sein.

Zudem ist das Kistla ab dem 24. November 2016 auf dem 
Bamberger Weihnachtsmarkt sowie zusätzlich in den fol-
genden Verkaufsstellen zum Preis von 25 Euro erhältlich:

•	-  Cafe GRÜNE OASE, Ohmstraße 1,  
Tel. 0951/1897-2036

 Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag, 8:00 bis 14:00 Uhr

•	-  Werkstatt integra MENSCH, Dr.-von-Schmitt Straße 
19, Tel. 0951/1897-2900

 Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag, 8:00 bis 15:00 Uhr

•	-  Werkstatt RehaWe, Gundelsheimer Straße 99, Tel. 
0951/1897-1824

 Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag, 8:00 bis 14:00 Uhr,

•	-		 Tourismus & Kongress Service Bamberg, Geyers-
wörthstraße 5, Tel. 0951/2976-200

 Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag, 9:30 bis 18:00 Uhr

 Samstag, 9:30 bis 16:00 Uhr
 Sonntag und feiertags, 9:30 bis 14:30 Uhr

Falls eine größere Menge der „Weihnachtskistla“ benötigt 
wird, z. B. von Firmen, die Ihren Mitarbeitern oder Kunden 
eine Freude machen wollen, empfiehlt es sich kurz vorher 
die jeweilige Verkaufsstelle anzurufen und die Bestellung 
aufzugeben. Somit wird gewährleistet, dass die Produkte 
frisch verpackt und zeitgerecht zur Verfügung stehen. Ab 
zehn Stück ist die Auslieferung der „Schlemmerkistla“ nach 
vorheriger Absprache mit den Lebenshilfe-Werkstätten 
ebenfalls möglich.

Das „Weihnachtskistla“ ist in einer limitierten Auflage von 
400 Stück erhältlich. Wenn die vergriffen ist, gibt es zudem 
das „Bamberger Schlemmerkistla“, selbstverständlich 
ebenfalls prall gefüllt mit Spezialitäten aus der Region.

Info zur Sperrmüllsammlung
Nächster Anmeldeschluss für die Sperrmüllsammlung:

Donnerstag, 08.12.2016.
Bitte benutzen Sie zur Anmeldung vorrangig das Internet 
unter www.landkreis-bamberg.de oder die Karte. Die Sperr-
müllkarte kann vom Abfallkalender abgetrennt werden.

landesamt für Digitalisierung,  
Breitband und Vermessung

Bekanntmachung über  
Laserscanningvermessungen
Das Bayerische Landesamt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung (LDBV) lässt von November 2016 bis 
April 2017 im Landkreisgebiet Laserscanningbefliegungen 
durchführen, um die Geländeformen vom Flugzeug aus zu 
erfassen. Als Ergebnis entsteht ein Digitales Geländemo-
dell, das die Geländeform in höchster Genauigkeit wieder-
gibt. 
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Das Digitale Geländemodell ist insbesondere für den Hoch-
wasserschutz von großer Bedeutung und zur Minderung der 
Erosionsgefährdung in der Landwirtschaft. Zusätzlich dient 
es als Nachweis von Maßnahmen in der Forstwirtschaft.

Zur Qualitätskontrolle der gemessenen Daten müssen 
Dachflächen und ebene Geländeflächen (z. B. Straßenab-
schnitte, Flächen auf Sportplätzen usw.) durch Mitarbeiter 
des LDBV oder Mitarbeiter der beauftragten Befliegungs-
firmen eingemessen werden. Die Vermessungsarbeiten 
sollten überwiegend auf öffentlichen Grundstücken vorge-
nommen werden. Das Einbringen von Messpunkten kann 
notwendig werden und sollte grundsätzlich auf öffentlichen 
Grundstücken erfolgen. In Ausnahmefällen könnten die Mit-
arbeiter der Messtrupps um das Betreten privater Grund-
stücke nachfragen.

Wir bitten Sie, den Arbeiten Verständnis entgegenzubringen 
und den Mitarbeitern der Messtrupps den Zutritt zu Ihrem 
Grundstück zu gewähren.
Informationen zu Laserscanning und dem Digitalen Gelän-
demodell finden Sie im Internet unter http://www.ldbv.
bayern.de/produkte/3dprodukte/gelaende.html

IGZ Beratertag  
für existenzgründer

Am Dienstag, den 06.12.2016, findet zwischen 09:00 und 
16:00 Uhr der Beratertag für Existenzgründer im IGZ Bam-
berg, Kronacher Straße 41, statt.
Gemeinsam mit der IHK für Oberfranken Bayreuth, den Pra-
xisexperten der Aktivsenioren und auf Anfrage mit einem 
Vertreter der HWK für Oberfranken informiert das Zentrum 
für Innovation und neue Unternehmen in halbstündigen Ein-
zelgesprächen zu allen wichtigen Fragen der Existenzgrün-
dung.
Experten zu Rechts-, Patent-, Steuer- und Finanzierungsfra-
gen werden bei Bedarf ab 16:00 Uhr ebenfalls vor Ort sein.
Anmeldungen werden im Sekretariat bis Montag, den 5. 
Dezember 2016, 12:00 Uhr, unter der Rufnummer 09 51/96 
49-101 erbeten. Weitere Informationen unter www.igzbam-
berg.de.

Bahn-Sozialwerk
Mittwoch, 07.12.2016
12:00 Uhr, Eisenbahner Weihnachtsfeier SV Hallstadt

Dienstag, 13.12.2016
15:00 Uhr, Kinderweihnachtsfeier im E.T.A. Hoffmann Thea-
ter, Der Zauberer von Oz!

Mittwoch, 21.12.2016
10.30 Uhr, KBS – Beratung der DRV im BSW - Treff
Voranzeige:

Sonntag, 05.02.2017
Fastnacht in Franken, Veitshöchheim

Jahrgang 1951 bitte Rente anmelden, Tel. 0800 300 700 6 
bei KBS
KBS = Knappschaft Bahn Seeder Deutschen Renten Versi-
cherung, DRV
Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungs-
zeiten, begrenzte Plätze
Öffnungszeiten: BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils 
von 9.00 – 11.30 Uhr
Tel. 09 51/20 99 83 6, Fax. 09 51/20 99 83 7,
E-Mail bsw.bamberg@arcor.de

Die Johanniter
Startschuss für die Weihnachtstrucker
Johanniter-Weihnachtstrucker sammeln bis 24. Dezem-
ber Hilfspakete
Am 26. November fällt auch in Oberfranken der Startschuss 
für die Weihnachts-trucker-Aktion der Johanniter-Unfall-
Hilfe. Die Hilfsorganisation bittet auch in diesem Jahr wieder 
Privatpersonen, Firmen, Schulen, Kindergärten und Vereine, 
Hilfspäckchen mit Grundnahrungsmitteln und Hygienearti-
keln zu spenden. Die Päckchen werden von ehrenamtlichen 
Helfern an notleidende Menschen in Südosteuropa verteilt. 
„Viele Menschen dort leiden besonders in den Wintermo-
naten große Not und Hunger. Oft fehlt es am Allernotwen-
digsten“, weiß Patrizia Renninger vom Regionalverband 
Oberfranken. „Die Päckchen sind für viele ein echtes Stück 
Überlebenshilfe“.

Die Päckchen können bis 22. Dezember in der Dienststelle 
der Johanniter in Bamberg und bis zum Mittag des 24. 
Dezember in allen Filialen des Lebensmitteldiscounters Lidl 
abgegeben werden. Am zweiten Weihnachtsfeiertag starten 
dann rund 80 ehrenamtliche Fahrer der Weihnachtstrucker 
ihre mehrtägige Reise nach Albanien, Bosnien und Rumä-
nien.

Damit die Helfer am Zoll keine Probleme bekommen und 
die Menschen möglichst gleichwertige Päckchen erhalten, 
ist es wichtig, sich genau an die Packliste zu halten. Wer 
möchte, kann eine Karte mit einem persönlichen Weih-
nachtsgruß beilegen. Die Artikel sollten in einen möglichst 
stabilen Karton von geeigneter Größe gepackt werden.

Nicht nur mit Päckchen, auch mit Spenden kann man den 
Weihnachtstruckern unter die Arme greifen – über das 
Spendenformular auf der Weihnachtstrucker-Homepage, 
an den jeweiligen Abgabestellen oder direkt über folgendes 
Konto: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.;
IBAN: DE89 3702 0500 0004 3030 02;
BIC: BFSWDE33XXX; Stichwort: Weihnachtstrucker.
Ein Spendenformular sowie weitere Informationen zu den 
einzelnen Sammelstellen gibt es im Internet unter www.
johanniter.de/weihnachtstrucker.de

Die Packliste:
1 Geschenk für Kinder (Malbuch oder -block, Malstifte), 3 
kg Zucker, 3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 1 Liter Spei-
seöl in Plastikflaschen, 3 Packungen Multivitamin-Brause-
tabletten, 3 Packungen Kekse, 5 Tafeln Schokolade, 500 g 
Kakaogetränkepulver, 2 Duschgel, 1 Handcreme, 2 Zahn-
bürsten und 2 Tuben Zahnpasta.

Kinderschwimmkurs der Wasserwacht
Teilnehmen können Kinder ab dem vollendeten 6. Lebens-
jahr in Begleitung eines Erwachsenen, der auch mit ins 
Wasser gehen muss. Der Kurs dauert 10 Samstage und 
kann, je nach Fähigkeit des Kindes, mit dem Seepferdchen 
abschließen. Die Kursgebühr beträgt 60,00 € und ist am 
ersten Kurstag mitzubringen.

Beginn und erste Unterrichtseinheit ist am 07.01.2017 um 
09:00 Uhr im Hallenbad Baunach, ca. bis 10°° Uhr.
Im Hallenbad Baunach gibt es die Möglichkeit sich die 
Haare mit an der Wand montierten Haartrocknern zu fönen, 
die mit entsprechendem Kleingeld funktionieren. (10 oder 
20 Cent)
Anmeldung:
BRK – Kreisverband Bamberg
Herrn Dieter Schmitt
0951-9818915
oder unter www.wasserwacht.net
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Rettungsdienst
Unfall, lebensbedrohliche Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Berg- u. Wasserrettung)
Rettungsleitstelle .................................................... Tel. 112

Ärztl. notfalldienst
Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinder-
arzt, Chirurgen)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ Tel. 116 117

Bereitschaftspraxis Scheßlitz
Oberend 31, 96110 Scheßlitz, Tel. 0 95 42/7 74 38 55
Öffnungszeiten:
Mi. ....................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Fr. ....................................................16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sa., So., Feiertage ..........................  09:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Klinikum Bamberg
Buger Str. 80, 96049 Bamberg, Tel. 09 51/7 00 20 70
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. ...............................................19:00 – 21:00 Uhr
Mi. ..............................................................16:00 – 21:00 Uhr
Fr. ..............................................................18:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertage .....................................09:00 – 21:00 Uhr

Zahnärztlicher notfalldienst
Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 
00:00 – 24:00 Uhr. Behandlungszeit in der Praxis von 10:00 
– 12:00 Uhr und von 18:00 – 19:00 Uhr.
Homepage: www.notdienst-zahn.de
Notdienst-Servicenummer Tel. 0 800/6 64 92 89

apotheken notdienst
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
Notdienst-Servicenummer, Tel. 0 800/0 02 28 33

autismus-Kompetenzzentrum  
oberfranken

Außensprechstunde jeden 1. Donnerstag im Monat in den 
Beratungsräumen der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bam-
berg Stadt und Land e. V., Adolf-Wächter-Str. 2, 96052 
Bamberg. Telefonische Terminvereinbarung bitte vorab 
unter Tel. 0 95 72/6 09 66-0.

nummer gegen Kummer
Gesprächs-, Beratungs- und Informationsangebot anonym 
und kostenlos. Weitere Info unter:
www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon:
0 800/1 11 03 33, Mo. – Sa. 14:00 – 20:00 Uhr

Elterntelefon:
0 800/1 11 05 50, Mo. – Fr. 09:00 – 11:00 Uhr,
Di. u. Do. 17:00 – 19:00 Uhr
Das Elterntelefon ist neben dem üblichen Angebot mit den 
„Frühen Hilfen vor Ort“ vernetzt, die insbesondere jungen 
Eltern in schwierigen Situationen Hilfe anbieten können.

Beratung auch bei Mobbing oder Abzocke im Internet.

Hilfe bei Gewalt gegen frauen
Tel. 0 80 00/11 60 16, vertraulich, kostenfrei und rund um 
die Uhr. Weiter Info unter: www.hilfetelefon.de

Wirtschaftsschule informiert
Der Weg zur Mittleren Reife
Am Donnerstag, 8. Dezember 2016, findet um 19:00 Uhr in 
der Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg, Kloster-
Langheim-Straße 11, eine Informationsveranstaltung zum 
Übertritt an die Wirtschaftsschule statt.

Diese Veranstaltung richtet sich einmal an Eltern, deren 
Kinder momentan die 4. Jahrgangsstufe der Grundschu-
len besuchen, um ihnen die Möglichkeiten eines späteren 
Schulwechsels nach der 6. bzw. 9. Klasse aufzuzeigen.

Insbesondere informiert Oberstudiendirektor Martin 
Mattausch an diesem Abend Eltern und Schüler der 6. bzw. 
7. Klassen der Mittelschulen über Aufnahme-bedingungen 
und die Angebote der 4-stufigen Wirtschaftsschule (7. – 10. 
Klasse). In bewährter Weise verbindet die Wirtschaftsschule 
berufliche und allgemeine Bildung miteinander und vermit-
telt nach bestandener Abschlussprüfung den Wirtschafts-
schulabschluss, der die Mittlere Reife beinhaltet.

Auch die 2-stufige Wirtschaftsschule (10. und 11. Klasse) 
wird vorgestellt, an der Mittelschüler nach zwei Jahren die 
Mittlere Reife erwerben können. Für manche Schüler der 
Gymnasien kann zudem die praxisnahe Ausbildung an der 
Wirtschaftsschule mit dem anderen Fächerangebot eine 
Chance für einen schulischen Neuanfang sein.

Kreismusikschule Bamberg
Der Förderverein ist ein wichtiges Bindeglied
Als wichtiges Bindeglied zwischen Musikschule und Eltern, 
Vereinen und Einrichtungen bezeichnete Max-Dieter Schnei-
der den Förderverein der Kreismusikschule im Rahmen der 
diesjährigen Mitgliederversammlung. Seit seiner Gründung 
vor 22 Jahren konnte der Verein seiner Musikschule bereits 
24 Musikinstrumente im Wert von über 37.000 Euro zur Ver-
fügung stellen. Darüber hinaus veranstaltet er alljährlich ein 
Preisträgerkonzert.

Landrat Johann Kalb nannte den Förderverein einen klei-
nen, aber sehr effektiven Verein, der der Kreismusikschule 
parteiübergreifend Rückendeckung gebe. Der Landkreis 
Bamberg investiert jährlich etwa eine Million Euro in seine 
Einrichtung, die ein echtes Vorzeigeobjekt im Landkreis 
ist. Er dankte deshalb der Musikschulleitung sowie allen 
Lehrkräften für die Arbeit zum Wohle der Schülerinnen 
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und Schüler. Die Leiter Raimund Krug und Josef Gentil 
erläuterten im Nachgang den Stand der Kreismusikschule 
Bamberg in der Bayerischen Musikschul-Landschaft. Die 
Einrichtung mit über 2.600 Schülerinnen und Schülern ist 
die größte Musikschule in Oberfranken und bringt mir 47 
diplomierten Lehrkräften qualitativ hochwertigen Unterricht 
wohnortnah in die Landkreisgemeinden.

Bereits im Vorfeld überbrachte der 1. Vorsitzende Heinrich 
Rudrof, MdL, als Mitglied des Haushaltsauschusses des 
Bayerischen Landtages die erfreuliche Nachricht, dass der 
staatliche Zuschuss für Sing- und Musikschulen in Bayern 
gesteigert werden konnte: Der Ansatz von ca. 17,9 Mio. 
Euro wurde auf 18,4 Mio. Euro erhöht. Dies trägt erheblich 
zu einer Entlastung der Kommunen und zu einer sozialver-
träglichen Höhe der Unterrichtsgebühren bei. Auf Antrag 
der 1. Vorsitzenden der Elternvertretung an der Kreismu-
sikschule, Margot Scheer, wird der Förderverein auch der 
„Landesvereinigung der Elternvertretungen und Förderver-
eine der Musikschulen in Bayern e.V.“ (LEV) beitreten. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Mitgliederversammlung durch 
Beiträge von Antonia Reul (Querflöte), Fenja Amon (Gitarre) 
und Sebastian Döring (Violine, am Flügel begleitet durch 
Reimar Ulrich).

Gemeindebücherei Zapfendorf

Schulstraße 7
Tel. 0 95 47/60 36 24
E-Mail: buecherei@zapfendorf.de

Mediensuche, Verlängerungen und Reservierungen auch 
unter www.zapfendorf.de/leben/kinderbetreuung-bildung/
gemeindebuecherei/

Öffnungszeiten:
Dienstag 17:00 – 19:00 Uhr
Samstag 15:00 – 17:00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Zapfendorf
Samstag, 26.11.2016
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 27.11.2016, 1. Sonntag im Advent
08:30 Uhr  Lauf: Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Unterleiterbach: Wort-Gottes-Feier
 mit Kommunionspendung
10:30 Uhr  Familiengottesdienst,
 mitgestaltet von der KiTa St. Franziskus

Dienstag, 29.11.2016
16:00 Uhr  Manus Sozialzentrum: Wort-Gottes-Feier
 mit Kommunionspendung
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 01.12.2016
19:00 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier, Rorate

Freitag, 02.12.2016
06:00 Uhr  „Frühschicht“ (Pfarrsaal St. Franziskus)
07:30 Uhr  Eucharistiefeier, Rorate
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden

Samstag, 03.12.2016
14:00 Uhr  Unterleiterbach: Tauffeier
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse

Sonntag, 04.12.2016, 2. Sonntag im Advent
08:30 Uhr  Unterleiterbach: Eucharistiefeier
08:30 Uhr  Lauf: Wort-Gottes-Feier
 mit Kommunionspendung
10:30 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 06.12.2016
17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier / Nikolausfeier
 gestaltet vom KiGa St. Christophorus
19:00 Uhr  Roth: Eucharistiefeier

Donnerstag, 08.12.2016
19:00 Uhr  Lauf: Eucharistiefeier, Rorate,
 anschl.. Beichtgelegenheit

Freitag, 09.12.2016
06:00 Uhr  „Frühschicht“ (Pfarrsaal St. Franziskus)
07:30 Uhr  Eucharistiefeier, Rorate
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet für den Frieden

Samstag, 10.12.2016
17:00 Uhr  Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit
17:30 Uhr  Vorabendmesse

Rorate-Gottesdienste im Advent
Herzliche Einladung ergeht zu den adventlichen Rorate-
Gottesdiensten. Wir feiern diese Gottesdienste wieder bei 
Kerzenschein. Dazu werden Becherkerzen zum Verkauf 
angeboten, um zu verhindern, dass Flüssigwachs auf die 
Bänke und Polster tropft. Die Becherkerze kostet 1,— €.

Familiengottesdienst zum 1. Advent
Wir laden Jung und Alt zu einem Adventsgottesdienst zum 
Thema „Kleine Kerze brenne hell“ am Sonntag, den 27. 
November ein. Er wird vom Kindergarten St. Franziskus mit 
gestaltet und beginnt um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Zapfendorf.

Hausgebet im Advent „Aufblühen“
Das Hausgebet im Advent findet dieses Jahr am Montag, 
den 28. November statt. Gebetstexte liegen in den Kirchen 
aus. Aus diesem Grund werden um 19:30 Uhr die Glocken 
läuten. Alle Familien sind herzlich eingeladen zu Hause mit-
einander zu beten.

Spiel + Spaß
Am Donnerstag, den 1. Dezember (jeden ersten Donners-
tag im Monat), von 14:00 – 17:00 Uhr, sind alle Senioren 
willkommen, in froher Runde ein paar gemütliche Stunden 
im Pfarrheim Zapfendorf miteinander zu verbringen. Für 
Getränke ist gesorgt. Leckereien und eigene Spiele dür-
fen gerne mitgebracht werden. Ansprechpartnerin ist Frau 
Lieselotte Berbig, Seniorenbeauftragte der Gemeinde, Tel. 
8614.

Krankenkommunion
Am Freitag, 2. Dezember, ist ab 10:00 Uhr Krankenkommu-
nion. Wer neu dazu kommen möchte, möge bitte im Pfarr-
amt Zapfendorf (Tel. 247) Bescheid geben.

Adventlicher Seniorennachmittag
Am Mittwoch, den 07.12. ist ab 14:00 Uhr im Pfarrheim 
Zapfendorf ein Adventsnachmittag. Das Seniorenteam hat 
ein besinnliches Programm zusammengestellt und lädt 
alle Senioren/innen der beiden Pfarreien herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag ein. Auch für das leibliche Wohl 
ist mit Kaffee und Christstollen sowie einem Abendessen 
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bestens gesorgt. Der Bürgerbus fährt zu folgenden Zeiten 
die ortsüblichen Bushaltestellen an: Unterleiterbach 13:05; 
Oberleiterbach 13:10; Reuthlos 13:14; Oberoberndorf 
13:20; Kirchschletten 13:24; Roth 13:28; Lauf 13:32 Uhr.

Gemeinschaftstag der Erstkommunionkinder
Am Samstag, den 10. Dezember treffen sich die Kommu-
nionkinder von 09:30 bis 12:00 Uhr im Pfarrheim in Zap-
fendorf zu einem Gemeinschaftstag. Mitzubringen ist das 
Mäppchen. Getränke und eine kleine Stärkung sind bei uns 
vorbereitet.

Krabbelgruppe Zapfendorf
Hier treffen sich die Kleinsten mit Ihren Mamas oder Papas 
(auch Großeltern) zum Spielen und Singen. Treffpunkt ist 
der Pfarrsaal St. Franziskus, Schulstr. 2, jeden Donnerstag 
von 9.15 bis 10.45 Uhr. Infos gibt es bei Petra Kühnlein, Tel. 
0160-90141262.

Kath. Pfarrgemeinde Kirchschletten
Sonntag, 27.11.2016, 1. Adventssonntag
07:45 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Oberleiterbach: Wort-Gottes-Feier
 mit Kommunionspendung
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 30.11.2016, Hl. Andreas, Apostel
19:00 Uhr  Oberoberndorf: Eucharistiefeier, Rorate

Sonntag, 04.12.2016, 2. Adventssonntag
08:30 Uhr  Oberleiterbach: Eucharistiefeier
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung
11:00 Uhr  Abtei Maria Frieden: Eucharistiefeier

Mittwoch, 07.12.2016
19:00 Uhr  Oberleiterbach: Eucharistiefeier, Rorate

Pfarreienverbund Breitengüßbach-
Kemmern

Kuratie Hohengüßbach – Sassendorf

Kath. Filialgemeinde Mariä Geburt Sassendorf
Donnerstag, 24.11.2016
19:00 Uhr  Amt für lebende u. verstorbene Mitglieder der 

Rosenkranzbruderschaft Sassendorf

Samstag, 26.11.2016, Vorabend zum 1. Adventssonntag
19:00 Uhr  Amt für + Georg und Egon Bäuerlein
  mit Segnung des Adventskranzes

Sonntag, 04.12.2016, 2. Adventssonntag
08:30 Uhr  Amt für + Eltern und Schwiegereltern Buga und 

Popp und Rebecca Lopez, + Sophie Fischer und 
Eva Woida

Dienstag, 06.12.2016, Hl. Bischof Nikolaus
18:00 Uhr  Rosenkranz der Rosenkranzbruderschaft Sas-

sendorf

Donnerstag, 08.12.2016, Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
19:00 Uhr  Amt für + Gerhard Weinkamm und Angehörige

Pfarrer Valentin Tempel – 60 Jahre
1. Adventssonntag, 27.11.2016, 10:00 Uhr, Pfarrkirche 
Kemmern
Dankgottesdienst mit anschließender Agape
Hierzu ergeht herzliche Einladung an den ganzen Pfarreien-
verbund.

Adventskonzert - Fränkische Weihnacht
„A heller Stern in dunkler Nocht“

Sonntag, 27.11.2016, 16.00 Uhr, Pfarrkirche Breitengüß-
bach, mit der Musikgruppe „Kemmärä Kuckuck“

Hausgebet im Advent
Montag, 28.11.2016, 19.30 Uhr Läuten der Glocken zum 
Hausgebet – Thema: „Aufblühen“
Wie auch in den letzten Jahren möchte uns das Hausge-
bet am Beginn des Advents den Weg zum Weihnachtsfest 
öffnen. Das Hausgebet wird mit allen Katholiken in Bayern 
gebetet. Gebetsvorlagen liegen aus bzw. werden nach den 
Gottesdiensten ausgeteilt.

evang. luth. Pfarramt Zapfendorf
Freitag, 25.11.2016
18:00 Uhr  Mitarbeiterdank

Sonntag, 27.11.2016, 1. Advent
10:00 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent, gleichzeitig Sonn-

tagskinder,
 anschließend Eintopfessen zugunsten von „Brot 

für die Welt“

Mittwoch, 30.11.2016
17:30 Uhr -19:00 Uhr Jungschar

Freitag, 02.12.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe

Sonntag, 04.12.2016, 2. Advent
10:00 Uhr  Gottesdienst, gleichzeitig Sonntagskinder, 

anschließend Kirchenkaffee, Auferstehungskir-
che Zapfendorf

11:30 Uhr  Gehbeten, Auferstehungskirche Zapfendorf

Mittwoch, 07.12.2016
17:30 Uhr  KonfiKIDS
20:00 Uhr  KV-Sitzung

Freitag, 09.12.2016
15:30 Uhr  Theatergruppe TIG
18:00 Uhr  Kirchenchor Probe
19:30 Uhr  Posaunenchor Probe

Termine november/Dezember 2016
Samstag/Sonntag, 03./04.12.2016
Kreisschau Rassekaninchen, Kleintierzuchtverein Zapfen-
dorf e.V.

Sonntag, 04.12.2016
Adventsmarkt, Agenda-21-Arbeitskreis

Sonntag, 11.12.2016
Adventskonzert, Musikverein Zapfendorf

Samstag, 17.12.2016
Adventskonzert, Gesangverein Liederkranz

Das Programm der Veranstaltungen siehe Schwarzes Brett, 
weitere aktuelle Termine unter www.zapfendorf.de/erleben/
veranstaltungen/veranstaltungskalender/

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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feuerwehr

freiwillige feuerwehr oberleiterbach
Samstag, 26.11.2016
09:00 Uhr, Abfahrt an Bushaltestelle
Ausflug mit dem Bus nach Regensburg mit Besuch des 
Weihnachtsmarkts Thurn und Taxis.
Anzahl der Plätze sind begrenzt.
Einladung und Anmeldung voerst nur für Mitglieder und 
Angehörige.
1. Vorsitzender FFW Oberleiterbach
Philipp Kunzelmann

freiwillige feuerwehr Zapfendorf
Samstag, 26.11.2016
15:00 Uhr, Kinderfeuerwehr, FwGh
16:30 Uhr, Arbeitsdienst, FwGh

Samstag, 03.12.2016
19:00 Uhr, Schulung, FwGh

Jugendfeuerwehr Unterleiterbach
Sonntag, 27.11.2016
14:00 Uhr, Seniorennachmittag im Feuerwehrhaus Unterlei-
terbach

flora und fauna

Imkerverein Bienenfreunde  
Zapfendorf

Freitag, 02.12.2016
18:00 Uhr, Weihnachtsfeier im Imkerstübla, Schulstr. 8, 
Zapfendorf

Kleintierzuchtverein Zapfendorf e.V. 
u. Umgebung

Kreisschau Rassekaninchen

Samstag, 03.12.2016
10:00 Uhr, Kreisschau des Kreisvereins Lichtenfels der Ras-
sekaninchenzüchter, ca. 350 Tiere, in ca. 40 Rassen und 20 
Nr. Bastelarbeiten der Frauengruppe.
11:00 Uhr, Eröffnungsfeier, Schirmherr Bürgermeister Volker 
Dittrich, Kaffeenachmittag 16:00 Uhr, Ende

Sonntag, 04.12.2016
10:00 -16:00 Uhr, Kreisschau, Kaffeenachmittag, mit Torten 
u. Kuchen. Herzliche Einladung ergeht an die Bürger der 
Großgemeinde, der Eintritt für Kinder und Jugendliche ist 
frei.
Ort: Ausstellungshalle Laufer Str. 55

obst- und Gartenbauverein  
oberoberndorf – Kirchschletten – 
Reuthlos

Samstag, 26.11.2016
18:30 Uhr, Jahresessen im Pfarrheim Kirchschletten
Über Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Samstag, 10.12.2016
Tagesfahrt „Leipziger Weihnachtsmarkt & Stadt“
Abfahrt:  07:00 Uhr Oberoberndorf (Haltestelle)
 07:05 Uhr Kirchschletten (Dorflinde)
 07:15 Uhr Zapfendorf (Kath. Kirche)
Reisepreis:  29,00 € pro Person, „Teilnahme für jedermann“
Verbindliche Anmeldung mit Bezahlung des Reisepreises 
bei Petra Kellner, Kirchschletten 14, Tel. 0 95 47 / 69 56.

Verein der Vogelfreunde Zapfendorf
Freitag, 09.12.2016
20:00 Uhr, Jahresabschlusstreffen, Heiteres und Besinn-
liches mit Vereinsbildern, Gasthof Jüngling

Musik

Musikverein Roth
Samstag, 10.12.2016
19:30 Uhr, vorweihnachtliche Feier, Sportheim Lauf
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herz-
lich eingeladen.
Auf Euer Kommen und einen beschaulichen vorweihnacht-
lichen Abend freut sich schon heute
Die Vorstandschaft

Musikverein Zapfendorf e.V.
Sonntag, 11.12.2016
17:00 Uhr, Konzert zum 3. Advent in der Kath. Pfarrkirche 
Zapfendorf
Glühweinverkauf nach dem Konzert! Der Eintritt ist frei.
Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsge-
schenk?
Wie wäre es mit einer Eintrittskarte zum Konzert?
Der MUSIKVEREIN ZAPFENDORF e.V. spielt anlässlich sei-
nes 40jährigen Bestehens am Samstag, 25. März 2017 ein 
Jubiläumskonzert in der Konzerthalle Bamberg.
Es wird ein Bustransfer angeboten. Karten erhalten Sie nach 
dem Adventskonzert, bei allen Musikerinnen und Musikern 
und bei den Vorständen Thomas Ries und Barbara Heger.

Politik

Das bessere Bahnkonzept
Freitag, 09.12.2016
19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und 
Satzungsänderungen, Sportlerheim SC Neuses, Eggols-
heim/Neuses a.d. Pegnitz, Schilfstr. 2
Tagesordnung:
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Beschlussfassung über die Tagesordnung
  3.  Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten der letz-

ten beiden Jahre
  4.  Kassenbericht
  5.  Bericht der Revision
  6.  Aussprache über Top 3 bis 5
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  7.  Aussprache und Beschluss über die Änderung von § 
9 der Satzung über die Zusammensetzung des Vor-
standes

  8.  Aussprache zur Satzungsänderung mit Abstimmung 
Bildung eines Wahlvorstandes

  9.  Wahl der neuen Vorstandschaft
 1. Vorsitzender
 2. Vorsitzender
 Kassier
 Schriftführer
 Vorstandschaft
10.  Verschiedenes und Schlusswort des neu gewählten 

Vorsitzenden
Zu dieser Jahreshauptversammlung ergeht an alle Mitglie-
der herzliche Einladung.
Schriftliche Anträge an die Jahreshauptversammlung sind 
bis spätesetens 3. Dezember 2016 bei der Vorstandschaft 
einzureichen.

freie Wähler Zapfendorf
Sonntag, 27.11.2016
Gemeinsam mit den Gemeindebürgern möchten wir, die 
„Freien Wähler Zapfendorf“, den Zustand der Gehwege im 
Ortsteil Lauf vor dem Wintereinbruch besichtigen.
Treffpunkt: 13:00 Uhr, Kirche Lauf
Gäste sind herzlich willkommen.

Wählergemeinschaft Sassendorf
Freitag, 25.11.2016
19:00 Uhr, Ortsversammlung im Mehrzweckgebäude

Soziales

VdK ortsverband lauf
Sonntag, 27.11.2016
14:30 Uhr, vorweihnachtliche Feier, alte Schule Lauf
Herzliche Einladung an alle Mitglieder mit Angehörigen und 
Freunden, auch Nichtmitglieder.

VdK - ortsverband Zapfendorf
Die Vorstandschaft des VdK - Zapfendorf bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern der 
diesjährigen Herbstsammelaktion „Helft Wunden Heilen“. 
Vielen Dank!

Dienstag, 06.12.2016
14:30 Uhr, Weihnachtsfeier in der Gaststätte Jüngling, Zap-
fendorf. Einladung ergeht an alle Mitglieder mit Angehöri-
gen und Interessierte. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

Sport

fC Bayern fanclub „Die Champions“ 
Zapfendorf

Samstag, 26.11.2016
Busfahrt nach München zum Spiel FC Bayern – Leverkusen, 
Christkindlesmarkt

Sportverein Zapfendorf 1920 e.V.
Die Vorstandschaft des SV Zapfendorf gratuliert
Hohner Eva-Maria
Hennemann Jannik
Hennemann Felix
zur bestandenen Prüfung zum Fußball-Schiedsrichter.

Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier der Fußballer

Rennsteigverein 1896 e.V.
Sonntag, 27.11.2016
Adventswanderung, Wdf. C. Enzi

Sonntag, 04.12.2016
Nikolaussippung im Vereinslokal, Org. A. u. P. Tremel

Donnerstag, 15.12.2016
Jahresabschluß der Senioren
Treffpunkt: 14:00 Uhr Parkplatz Schule Friedhof
Wanderung „Zückshuter Forst
Wdf. H. Hölzlein Tel. 0 95 47-8 70 99 25

Stammtisch

fC Bayern Stammtisch lauf
Samstag, 03.12.2016
19:00 Uhr, Weihnachtsfeier im Vereinsheim

Stammtisch Glötzenköpf Sassendorf
Freitag, 02.12.2016
19:00 Uhr, Nikolausfeier im Vereinslokal Gastwirtschaft Ort-
lauf, Sassendorf
Herzliche Einladung ergeht an alle Mitglieder und Ver-
wandte des Stammtisches.

Stammtisch Krisenstab
Donnerstag, 08.12.2016
Jahresessen

Stammtisch Mainsegler
Samstag, 26.11.2016
19:00 Uhr, Karten, Gasthof Mahkorn

Samstag, 03.12.2016
17:30 Uhr, Jahresessen mit vorweihnachtlicher Feier

Stammtisch Motorsportfreunde 
Unterleiterbach

Freitag, 25.11.2016
17:00 Uhr, Wanderung zur Pizzeria Europa, Treffpunkt am 
Dorfbrunnen

Samstag, 17.12.2016
18:30 Uhr, Weihnachtsfeier im Vereinslokal Gasthaus Mah-
korn
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Die Schulturnhallen werden saniert
In der Gemeinderatssitzung vom 10. November beschloss unser Marktgemeinderat, die beiden 
Schulturnhallen in Zapfendorf mit Unterstützung aus zwei „Fördertöpfen“ zu sanieren. Ein besonde-
rer Fokus liegt dabei auf der energe�schen Sanierung. �as muss eigentlich getan werden� Und wie 
ist der aktuelle Zeitplan�

Die neue Schulturnhalle �oben� wurde 1��� fer�ggestellt. �00� fanden �bdichtarbeiten am Dach sta�. Eine 
Sanierung macht nicht nur äußerlich Sinn, die Decke beispielweise ist innen aufgrund der Seilau�ängung 
�Bild unten� nicht ballsicher. �uch die Barrierefreiheit ist nicht gegeben. Die alte �urnhalle �Fotos unten 
rechts� stammt aus den 1��0er �ahren, insbesondere die Fenster im Sanitärbereich sind problema�sch. > �as ist zu tun�

�as kostet das und wie lange dauert es�

Neue Turnhalle

� neue Dacheindeckung
� neue Hallendecke
� neue Beleuchtung
� neuer Boden
� �npassung der �rall-

wände
� Sonnenschutz für die 

Nordseite
� neue �ü�ungsanlage für 

Halle und Sanitärbereich
� Einbau einer Decken-

strahlheizung
� neue Brandschutzanlage
� neue Beschallungstechnik
� Gebäudeautoma�on

Alte Turnhalle

� �npassung der Hallende-
cke mit �ragekonstruk�on 
für die Deckenstrahlhei-
zung

� Einbau einer Decken-
strahlheizung

� neue �ü�ungsanlage für 
die Halle

� neue Fenster für Sanitär-
bereich

� Dachaufs�eg mit Stahl-
treppen für �artungsar-
beiten an der �ü�ung

� Gebäudeautoma�on

Weitere Maßnahmen

� neuer Bodenbelag und 
neue Decke im Eingangs-
bereich

� Vordach für den Eingangs-
bereich

� �bbruch der ��-�nlagen 
im Eingangsbereich

� neue Brandschutztür zum 
Schulgebäude B

� Erweiterung der �ür-
sprechanlage

� neues �asserleitungsnetz
� neues Heizleitungsnetz 

mit Heizkörpern
� �asseranschluss im Gerä-

teraum der neuen �urn-
halle für Veranstaltungen

� Möblierung der �eeküche

Die Gesamtkosten für die Sanierungen und die energietechnischen 
Maßnahmen belaufen sich nach der Kostenberechnung durch die 
�rchitekten auf
ca. 1.220.000 Euro.

Gefördert werden die energietechnischen Maßnahmen über das 
Kommunalinves��onsprogramm �KI��, ein Sonderprogramm des 
Bundes. Dem Markt Zapfendorf wurde dafür bereits eine Förderung 
in Höhe von ���.000 Euro zugesichert. Die weitere Sanierung wird 
über das Finanzausgleichsgesetz �F�G� mit ca. �0�.000 Euro geför-
dert. Es ergibt sich somit eine Förderung durch die Regierung von ca. 
�00.000 Euro und ein Eigenanteil von ca. ��0.000 Euro für den Markt 
Zapfendorf inklusive der Baunebenkosten. 

Die Förderanträge wurden am 
Montag, 1�. November �01�, 
persönlich bei der Regierung 
von Oberfranken eingereicht, 
um auch die �nanzielle Situa-
�on des Marktes nochmals zu 
verdeutlichen. Mit der Bearbei-
tung ist bis zum Früh�ahr �01� 
zu rechnen, so dass dann die 
Detailplanung durch die beauf-
tragten �rchitekten sowie die 
�usschreibung der �rbeiten an 
die Bau�rmen und Handwerker 
erfolgen kann.

Die Sanierung der beiden 
�urnhallen wird nach aktuellem 
Stand im �ahr �01� durchge-
führt – nacheinander, damit 
immer eine der beiden Hallen 
für Schule und Vereine verfüg-
bar bleibt.

Mit der Sanierung der beiden Schulturnhallen 
en ir einen ich gen Schri  ran  Sie tr gt 

ur Sicherung und ra it t teigerung un ere  
Schul tand rte  bei und er glicht e  den ereinen  
ihre rtlichen it ten eiterhin hne in-
chr n ungen au ben u nnen  u t lich aren 
ir ten und e urcen und dienen da it de  
li a chut

Volker Di�rich, Bürgermeister
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Stammtisch „Sprich leise“
Freitag, 02.12.2016
19:00 Uhr, Stammtischsitzung, Sporthaus

Samstag, 10.12.2016
19:00 Uhr, vorweihnachtliche Feier, Sporthaus

Voranzeige:

Freitag, 13.01.2017
19:00 Uhr, Stammtischsitzung im Sporthaus

Freitag, 03.02.2017
19:00 Uhr, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im 
Sporthaus

Freitag, 23.06.2017
Johannisfeuer auf dem Festplatz

Sonntag, 16.07.2017
30. Zapfendorfer-Familien-Radfahrtag und der 13. Oldti-
merausstellung
Start und Ziel Festplatz

Hier können Gruppierungen aus der Gemeinde Berichte 
(jeweils 1 Spalte bzw. 1/2 Seite über ihre Aktivitäten ver-
öffentlichen. Diese stellen die eigenen Meinung des Ver-
fassers dar, dessen Name am Ende des Berichtes stehen 
muss.
Korrekturen werden von uns nicht vorgenommen.

feuerwehr Zapfendorf  
leistungsprüfung Wasser 2016

Am Samstag, den 29.10.2016, absolvierten zwei Grup-
pen der FF Zapfendorf die Leistungsprüfung Wasser. Von 
Knoten und Stiche über Löschangriff Aufbau bis hin zum 
Saugleitungkuppeln musste alles absolviert werden. Beide 
Gruppen bestanden die Leistungsprüfung. Zudem Gratulie-

ren wir 4 Feuerwehrkameraden für das erreichen der höch-
sten Stufe (Stufe 6 Gold-Rot). Nachdem jeder einzelne ein 
Leistungsabzeichen bekommen hatte, gab es noch ein sehr 
gutes Essen. Wir bedanken uns nochmal rechtherzlich bei 
den drei Schiedsrichtern.
Sascha Eichelsdörfer

Jugendfeuerwehr Zapfendorf mit 
neuem freizeit-look

Am Abend des 31.10.2016 konnten wir mit großer Freude 
die neuen Präsentations T-Shirts der Jugendfeuerwehr 
Zapfendorf von unserem Sponsor Klaus-Peter Wagner von 
Kunterbunter Kinderladen in Empfang nehmen. Die jungen 
Feuerwehranwärter freuten sich über dieses vorweihnacht-
liche Geschenk, was unser neuer Jugendwart Stefan Lau-
fer eingefädelt hat, sehr. Ganz besonderer Dank gilt aber 
Klaus-Peter Wagner ( www.Kunterbunter-Kinderladen.de 
), der dies überhaupt ermöglicht hat. Wir hoffen, dass dies 
ein kleiner Ansporn ist für die Jugend mit großem Interesse 
in der Feuerwehr zu sein und sich auch weiter tatkräftig zu 
engagieren.
Stefan Laufer

SV Blau Weiss Sassendorf e.V.
Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier in Sassen-
dorf
Am 05.11.2016 hieß es in Sassendorf wieder „Mensch-
ärgere-dich-nicht“!
Der SV Blau Weiss Sassendorf lud zum mittlerweile traditio-
nellen Turnier ins Mehrzweckgebäude ein.
48 Spieler kämpften in 3 Runden um die besten Platzie-
rungen. Das Rennen machte Antonie Amann. Auf Platz 
2 spiele sich Christian Senger, gefolgt von Leonie Sei-
bold und Melanie Senger. Die Gewinner durften sich über 
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leckere Fresskörbe freuen. Den letzten Platz belegte mit nur 
3 Punkten Larissa Morgenroth. Damit es im nächsten Jahr 
besser klappt, erhielt Sie als Trostpreis ein Mensch-ärgere-
dich-nicht-Spiel zum üben.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern.
Stefanie Treml

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Li e b e v o L L e Ge b u r t s-An z e i G e n: 
w w w.w i t t i c h.d e

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Zapfendorf.
Das Mitteilungsblatt erscheint vierzehntäglich jeweils freitags 
und wird kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0;  

www.wittich-forchheim.de
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der Erste Bürgermeister des Marktes Zapfendorf, Volker Dittrich, 
 Herrngasse 1, 96199 Zapfendorf
 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: 
 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR 
 zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 

Fotobearbeitung Titelseite, Gestaltung Panoramaseite: Johannes Michel
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-  Verantwortlicher und Fahrzeugführer

Für jede Gruppe bzw. Wagen muss eine 
verantwortliche Person und der Fahrzeugführer bei 
der Umzugsanmeldung mit Adresse und 
Unterschrift benannt werden. Der Gruppen/
Wagenverantwortliche muss mind. 18 Jahre alt 
sein.

- Begleitperson

Pro Wagen werden mind. zwei Begleitpersonen 
gefordert, sie haben Warnwesten zu tragen. Sie 
haben dafür zu sorgen, dass keine Zuschauer - 
insbesondere Kinder - in den Gefahrenbereich der 
Fahrzeuge gelangen. Die Begleitpersonen müssen 
volljährig sein.

- Zulassungsvoraussetzung

Es dürfen nur zugelassene oder von der 
Zulassung befreite, verkehrssichere Fahrzeuge, 
die der Straßenverkehrszulassungsordnung 
(StVZO) und den besonderen Anforderungen des 
Umzuges entsprechen eingesetzt werden. Jede 
Gruppe trägt Verantwortung für ihr Fahrzeug.

- Aufbauten und Dekoration

Aufbauten, Dekoration und dergleichen sind so zu 
befestigen, dass sie jeglichem Einfluss von außen 
standhalten.

- Personentransport

Auf Fahrzeugen und Anhängern dürfen sich 
Personen während der Veranstaltung nur dann 
aufhalten, wenn eine geeignete Absturzsicherung 
angebaut ist.

- Wurfartikel

Das Auswerfen von zerbrechlichen, oder zu 
verletzungsführenden Gegenständen ist nicht 
erlaubt.

- Musiklautstärke

Die Lautstärke musikalischer Verstärkeranlagen 
auf Umzugswägen darf zu keiner Beeinträchtigung 
anderer Zugteilnehmer, musikalischer Fußgruppen 
oder Zuschauer führen. Die Lautstärke von 
Musikanlagen ist auf den Faschingswägen 
angemessen einzustellen. Die Lautsprecher sind 
so zu installieren, dass ihre Ausstrahlrichtung ins 
Wageninnere zeigt.

- Alkohol

Auf E inha l tung jugendschu tz rech t l i che r 
Vorschriften wird hingewiesen. Es besteht 
Alkoholverbot für Fahrzeugführer und Begleit-
person.

- Ablauf und Geschwindigkeit

Fahrzeuge haben höchstens Schrittgeschwin-
digkeit zu fahren. Das Abreißen des Umzuges 
durch längeres Stehenbleiben bitten wir zu 
vermeiden. Der Abstand zwischen zwei 
aufeinander folgenden Wägen/Gruppen sollte so 
gering wie möglich gehalten werden.

- Sonstiges

Es dürfen weder gesetzeswidrige Beschriftungen 
und Zeichnungen an den Wägen angebracht 
werden, sowie gesetzeswidrige Waren und 
Schriftstücke verteilt werden. 
Übermäßige Verunreinigung ist zu vermeiden!

- Verpflichtungserklärung

Die Teilnehmer der Veranstaltung haben den 
Anordnungen der Feuerwehr, des Ordnungs-
personals und des Veranstalters Folge zu leisten. 
Teilnehmer, welche die Richtlinien nicht beachten 
oder einhalten, werden vom Faschingsumzug aus-
geschlossen. Ordnungswidrigkeiten und Straftaten 
werden separat verfolgt.
Der Teilnehmer am Faschingsumzug verpflichtet 
sich zur Einhaltung aller genannten Punkte.

Richtlinien zur Durchführung und der Teilnahme 
am Faschingsumzug 2017 in Zapfendorf

_________________________________________________
Ziel der nachfolgenden Richtlinien ist es, allen Teilnehmern und Besuchern des 
Faschingsumzuges unter Einhaltung aller geltenden Gesetze ein ungetrübtes 
Faschingserlebnis zu ermöglichen. Vor allem liegt den Veranstaltern die Sicherheit und 
Gesundheit aller am Zug beteiligten Personen am Herzen.

— — — — — — — — — — — — — — — — — — - T S G  M ä d c h e n g a r d e  Z a p f e n d o r f  e . V. — — — — — — — — — — — — — — — — — —
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Manus Sozialzentrum
Weiherweg 31, 96199 Zapfendorf
Telefon: 09547-920600 
Telefax: 09547-9206029
Internet: www.manus-sozialzentrum.de 
E-mail: info@manus-sozialzentrum.de

Sie sind auf der Suche nach einem 
attraktiven 
Arbeitsplatz im Bereich 
der Hauswirtschaft?
Dann sollten Sie sich dringend 
mit uns in Verbindung setzen! 

Das Manus Sozialzentrum verfügt über 
55 Seniorenp�egeplätze mit modernem Standard. 
Unser engagiertes Reinigungsteam wünscht sich 
Verstärkung durch eine motivierte Kollegin u./o. 
Kollegen in Teilzeit (50%). 
Unser gemeinsames Ziel ist das Wohlbe�nden 
unserer Bewohnerinnen und Bewohner, verbunden 
mit einem angenehmen Arbeitsumfeld für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben– nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf, damit wir gemeinsam nach 
Möglichkeiten einer erfolgreichen Zusammenarbeit 
suchen können. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 
Neben den üblichen Arbeitgeberleistungen bieten 
wir Ihnen
  Flexible Voll- und Teilzeitstellen
  Familiäre Arbeitsatmosphäre 
 Umfangreiche Einarbeitung
  Attraktives Zuschlagsystem 
  Innerbetriebliches Bonus System
  Fort- und Weiterbildung
                Betriebliche Altersvorsorge

SOZIALZENTRUM

Für weitere Informationen stehen Ihnen Frau Funk (HWL) oder Herr Graß (HL) 
gerne zur Verfügung.

Radladerfahrer (m/w)
Bio- und Holzkraftwerk Zapfendorf
Werkstraße 2  |  96199 Zapfendorf

Ihre Aufgaben:
• Altholzannahme und Qualitätssicherung, 
• Bedienung der Holzaufbereitung und
• Beschickung der Kesselanlage

Ihr Profil:
• Abgeschlossene technische oder handwerkliche Berufsausbildung
• Führerschein, mindestens Klasse L
• Teamfähigkeit, selbstständiges und sorgfältiges Arbeiten

Dann bewerben Sie sich schriftlich oder unter

Tel. 09547/92260 | E-Mail: info@bhk-zapfendorf.de

Nachrichten und Veranstaltungen von Ihrem Verein sowie Artikel 
von Ihrem Amts- und Mitteilungsblatt finden Sie in localbook.

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Nadine Ditzel
Friseurmeisterin

Am Bergacker 50 • 96199 Zapfendorf

Sichern Sie sich rechtzeitig einen 
Termin und Gutscheine zum Fest.

BRILLEN ZUM HALBEN PREIS UND WENIGER!*
IN WIESEN NOCH HÖHERE RABATTE!

VISION OPTIK HEUER
Hauptstraße 10 u. 12

96199 Zapfendorf
Offen: Mo.–Fr. 9 – 18.30 Uhr

Sa. 9 – 14 Uhr
Tel. 0 95 47/8 73 22 02

OPTIK FOTO HEUER
Gangolfplatz 4

96050 Bamberg
Offen: Mo.–Fr. 9 – 19 Uhr

Sa. 9 – 14 Uhr
Tel. 09 51/2 15 77

OPTIKERMEISTER HEUER
Wiesen, Hubertusweg 10
96231 Bad Staffelstein

Offen: Mo.–Fr. 17 – 20 Uhr
Sa. 13 – 18 Uhr

Tel. 0 95 73/60 16
Parken jeweils direkt vor der Ladentüre

Ausnahmslos:
Brillenfassungen
Brillengläser  52% RA

BA
TT

*gegenüber uns. bish., bzw. regulären Preisen – Niedrigpreis d. Einkaufsgemeinschaft „Optik-Plus“

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Motor-Nützel Vertriebs GmbH.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242
c.umlandt-haverich@wittich-forchheim.de	•	www.wittich.de

Wir beraten Sie gerne ...

   

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Erinnerung die bleibt
(djd-p/rae). Jeder Mensch hat 
eine einzigartige Geschichte - zu 
schade, wenn diese irgendwann 
für immer verloren geht. Auch 
wenn die eigene Zeit oder die ei-
genen schriftstellerischen Fähig-
keiten dafür nicht ausreichen, 
muss man auf Erinnerungen in 
gedruckter Form nicht verzich-
ten. Wie es anders geht, erklärt 
beispielsweise die Seite www.me-
mories-buch.de: Wissenschaft-
lich fundiert und begleitet von 
geschulten Gesprächspartnern, 
können sich ältere Menschen auf 
eine Reise in die eigene Vergan-
genheit begeben. Sie müssen da-
bei nicht selbst zur Feder greifen, 
sondern erhalten später - in ihrer 
eigenen Sprache - ihre Lebens-
geschichte in fertig aufbereiteter 
Form. Persönliche Fotos oder ein 

eigenes Vorwort runden den Er-
innerungsband ab. 

Verhütungspanne - was nun?
(djd-p/su). Das Kondom gerissen 
oder die Pille vergessen? Um 
in solch einem Fall eine unge-
wollte Schwangerschaft zu ver-
hindern, kann die sogenannte 
Notfall-Pille helfen. Seit März 
2015 ist sie in Deutschland re-
zeptfrei in der Apotheke erhält-
lich. Sie kann bis zu 72 Stunden 

nach dem Geschlechtsverkehr 
eingenommen werden. Betrof-
fene Frauen können  mit dem 
Apothekenfinder unter www.
meine-notfallpille.de den Weg 
zur nächsten Apotheke mit Be-
reitschaftsdienst finden - auch 
an Wochenenden, an Feierta-
gen oder nachts.

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!

Ihr Mitteilungsblatt:  
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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*Für alle sofort lieferbaren Renault Mégane. Enthalten sind vier Winterkomplett räder auf Leicht-
metallfelgen. Reifen-Format und Felgen-Design nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkun-
den und Kleingewerbetreibende, gültig für den Renault Mégane-Neuwagen bei Kaufantrag ab 
12.11.2016 bis 30.11.2016 und Zulassung bis 15.12.2016. **2 Jahre Renault Neuwagengaran-
tie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 
Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen. Abb. zeigt Renault Mé-
gane GT mit Sonderausstatt ung *** Renault Mégane: Gewinner des Goldenen Lenkrads 2016 in 
der Kategorie Klein- und Kompaktwagen; AUTO BILD (Heft  45/2016)

AUTOHAUS ULLEIN GMBH
Renault Vertragspartner
Rodezstr. 11, 96052 Bamberg, Tel. 0951-93232-0, www.ullein.de

Renault MEGANE
Jetzt Winterkomplett räder gratis sichern*

Renault Mégane
Life ENERGY TCe 100

ab 15.270 € 5Jahre 
Garantie**

Renault Mégane ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch (l/100 km): inner-
orts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 
120 g/km.  Renault Mégane: Gesamtverbrauch (l/100 km): kombiniert: 
6,0 – 3,3; CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 86 g/km (Werte nach Mess-
verfahren VO [EG] 715/2007).

***

AUTOHAUS ULLEIN GMBH
Rodezstr. 11, 96052 Bamberg
Tel. 0951 93232-0 
www.ullein.de

ANZEIGE

„Finde Deinen Sport“ beim 7. Bamberger Tag des Sports
Am 3. Dezember 2016 ist es wieder soweit: der Bamberger Tag 
des Sports findet in der BROSE ARENA statt. Über 20 Vereine prä-
sentieren sich mit ihren Sportarten und laden zum Mitmachen und 
Entdecken ein. Ausrichter sind der Brose Bamberg e.V., Inno vative 
Sozialarbeit e.V. (iSo) und erstmals der Kreisjugendring Bamberg-
Land. Präsentiert wird die Veranstaltung von der AOK, WOBLA 
und Radio Bamberg. Schirmherren sind Melanie Huml, Staats-
ministerin für Gesundheit und Pflege, Bambergs Oberbürgermeis-
ter Andreas Starke und Landrat Johann Kalb. 

Von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ist für jeden Besucher, egal ob jung oder 
alt, etwas dabei. Die Vereins-und Familienmesse in der Heimspielstät-
te von Brose Bamberg lockte im letzten Jahr rund 2000 Besucher an 
und bietet auch in diesem Jahr für Jeden Spannendes zu entdecken. 
Ob Eishockey, Rudern oder Football – hier schlägt jedes Sportlerherz 
höher. Wer möchte, kann sich an Quidditch, Capoeira, Taekwon-Do 
und Jugger probieren oder mit den starken Jungs und Mädels der 
Memmelsdorf Barons ein paar Bälle schlagen. Der Aero Club Bam-
berg sorgt für den Höhenflug, während der Zirkus Giovanni alle Anwe-
senden ins Staunen versetzen wird. Natürlich ist auch Brose Bamberg 
mit von der Partie. Vorbeikommen, auf den Korb werfen, dribbeln und 
Spaß haben am Stand des achtfachen deutschen Meisters gehören 
zum Pflichtprogramm für jeden kleinen oder auch großen Fan. 
Für alle bewegungshungrigen Kinder und ihre Eltern bietet der 7. Bam-
berger Tag des Sports also viele Aktionen – inklusive dem beliebten 
Olympiadenpass. Mit diesem winkt die Chance auf attraktive Preise. 
Anders als in den letzten Jahren wird die Halle in drei Bereiche unter-
teilt, in jedem Bereich müssen die Kinder zwei Stempel sammeln. Zu-
dem können Kinder auch zusammen mit ihren Eltern (Familienpass) auf 
Stempelfang gehen. Auch abseits des Sports wird einiges geboten: 
Das Event wird mit einem tollen Rahmenprogramm mit Hüpfburgen 
und Bühnenauftritten der Vereine abgerundet. Der Eintritt beim Tag des 
Sports ist wie immer frei. 

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Die Teilnehmer des 7. Bamberger Tag des Sports sind:1. Badminton 
Verein Bamberg, 1. Jugger-Verein Bamberg e.V., 1. AFC Bamberg  Bears 
1986 e.V., Aero Club Bamberg e.V., Bamberg Phantoms, Bamberger 
Rudergesellschaft e.V., Body & Soul Bamberg, Bunte Liga, RMSV Con-
cordia Hallstadt e.V., Dance Steps, DLRG OV Bamberg-Gaustadt e.V., 
ERSC Bamberg e.V., Golfclub Hauptsmoorwald e.V., goolkids e.V., 
ja:ba/BasKIDball, Kampfkunstschule Bamberg e.V., Memmelsdorf 
Barons e.V., Poldis Bamberg, Quidditch Bamberg, Schachclub 1868 
Bamberg e.V., Schützenclub 04 Bamberg e.V., RKV Solidarität Bisch-
berg e.V., SpVgg Greuther Fürth, Studio Favela/Capoeira, TaeKwon-
Do Club Bamberg, Tanz Traum Bamberg, TFC Bamberg e.V., TSC 
 Rhythmus e.V., TSG 05 Bamberg, Zirkus Giovanni.

27.11.
10.00 - 17.00 Uhr
https://www.facebook.com/hobbymarkt.memmelsdorf/

• Den ganzen Tag gibt es leckere, selbstgebackene Kuchen 
• Ab 11.30 Uhr Kümmelbraten mit Kraut und Klößen

Künstler- &
Bastelmarkt

Infos unter 0179 4847035
bzw. www.dkmt-music.de

Seehofhalle
Memmelsdorf

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
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Tag & Nacht 09547 870460
Bamberger Str. 2 • 96199 Zapfendorf

Highlights 2017 – Bürgerhaus Lechner Bräu

11.03.2017

07.10.2017

Till Reiners

Kabarett

23.09.2017

Fabfi v e
BEATLES

BAYERN

DIE

17.11.2017

Das Eich
Comedy

Kabarett

24.05.2017

27.10.2017

Oti Schmelzer

18.02.2017

KGB

25.03.2017

Wolfgang Krebs
Kabarett

06.05.2017

Philip Weber
 Kabarett

14.01.2017

Claus von Wagner
Kabarett

02.12.2017

RockHistoryShow

HUEBNOTIX

22.01.2017

BIGBAND-
JAZZ-ABEND

Tickets und Reservierungen: Tel. 09544 9846777 • www.buergerhaus-baunach.de 
Karten auch beim bvd Kartenservice Bamberg 

0
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.0
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0
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MAKITA
Werkzeugset DK0074

Stichsäge
4329

Schlagbohr-
maschine
HP1641

Set nur 99,- €
inkl. MwSt.

solange der Vorrat reicht!
Angebot gültig bis 31.12.2016.

Unser Weihnachtsschnäppchen:

www.oertel-baustoffe.de

Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche:

wittich.de/geburtstag

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben
Kleinanzeigen online buchen: www.wittich.de
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